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Gemeinde Wiefelstede - Kirchstr. 1 - 26215 Wiefelstede 

 

 

An die 

Mitglieder   

des Sport- und Kulturausschusses 

der Gemeinde Wiefelstede 

 

nachrichtlich an alle übrigen Ratsmitglieder 
 

 

Gemeinde Wiefelstede 

Der Bürgermeister 

Kirchstraße 1 
26215 Wiefelstede 

 

Telefon zentral 04402/965-0 
Telefax zentral 04402/965199 

Email zentral info@wiefelstede.de 

 
Bürgermeister 

 

Ihr(e) Ansprechpartner(in) 
Frau Borchers 

 

Durchwahl  
E-Mail  insa.borchers@wiefelstede.de 

 

Wiefelstede,  02.10.2018 
 

 
 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

die nächste öffentliche und nichtöffentliche Sitzung des Sport- und Kulturausschusses findet 

am 

 

Dienstag, 16.10.2018, um 17:00 Uhr,  
 

im Ratssaal statt. 
 

TAGESORDNUNG: 

Öffentlicher Teil 

 

 1   Eröffnung der öffentlichen Sitzung und Begrüßung  

   

 2   Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der anwesenden Mitglieder  

   

 3   Feststellung der Beschlussfähigkeit  

   

 4   Feststellung der Tagesordnung und der dazu vorliegenden Anträge  

   

 5   Beschlussfassung über die Behandlung in nichtöffentlicher Sitzung  

   

 6   Einwohnerfragestunde  

   

 7   Genehmigung der Niederschrift vom 23.10.2017  

   

 8   Sportföderungsprogramm 2019 

hier: Antrag des SV Eintracht Wiefelstede e.V. auf Gewährung eines Zuschusses für 

die Beschaffung eines Kreidewagens 

Vorlage: B/1144/2018 
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 9   Sportförderungsprogramm 2019 

hier: Antrag des Schützen- und Heimatverein Gristede e.V. auf Gewährung eines 

Zuschusses für die Beschaffung eines Luftgewehrs 

Vorlage: B/1146/2018 

 

   

 10   Sportförderungsprogramm 2019 

hier: Antrag des TV Metjendorf 04 e.V. auf Gewährung eines Zuschusses für die 

Beschaffung einer Ballwurfmaschine (Tennisabteilung) 

Vorlage: B/1148/2018 

 

   

 11   Errichtung einer Flutlichtanlage Tennisanlage Metjendorf 

hier: Antrag des TV Metjendorf 04 e.V. auf Errichtung, Installation und 

nachfolgender Wartung einer Flutlichtanlage für die Tennisplätze 1 bis 3 in 

Metjendorf 

Vorlage: B/1179/2018 

 

   

 12   Bauliche Maßnahmen Kiosk Freibad Neuenkruge 

hier: Antrag des Ortsbürgervereins Neuenkruge und Umgebung e.V. vom 14.03.2018 

Vorlage: B/1187/2018 

 

   

 13   Jahresvergleich der Wiefelsteder Bäder 

Vorlage: B/1150/2018 

 

   

 14   Kulturförderungsprogramm 2019 

hier: Antrag des Spielmannszug Wiefelstede e.V. auf Gewährung eines Zuschusses 

für die Beschaffung von drei Baritone 

Vorlage: B/1064/2018 

 

   

 15   Kulturförderungsprogramm 2019 

hier: Antrag des Orchster Mediante e.V. auf Gewährung eines Zuschusses für die 

Beschaffung eines Beckensets 

Vorlage: B/1136/2018 

 

   

 16   Änderung der Kulturförderungsrichtlinien 

hier: Antrag des Orchester Mediante e.V. vom 05.04.2018 

Vorlage: B/1149/2018 

 

   

 17   Überlassung von gemeindeeigenen Schulräumen, Schuleinrichtungen, Sporthallen 

und Bädern für schulfremde Zwecke nach den Richtlinien der Gemeinde Wiefelstede 

hier: Berichterstattung 

Vorlage: B/1151/2018 

 

   

 18   Öffnungstage Swemmbad 

hier: Antrag der SPD-Fraktion vom 26.04.2018 

Vorlage: B/1191/2018 

 

   

 19   Anfragen und Anregungen  

   

 20   Einwohnerfragestunde  

   

 21   Schließung der öffentlichen Sitzung  
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Um Teilnahme an der Sitzung wird gebeten. 

Mit freundlichen Grüßen 
 

 

 

 

 

Pieper 



  

Gemeinde Wiefelstede  26215 Wiefelstede, 25.09.2018 

Der Bürgermeister 

Fachdienst Finanzen und Schulen 

Sachbearbeiter/in: Christian Rhein 

 

Beratungsvorlage 
 

Vorlagen-Nr.: B/1144/2018 

 

Angelegenheit / Tagesordnungspunkt 

 

Sportföderungsprogramm 2019 

hier: Antrag des SV Eintracht Wiefelstede e.V. auf Gewährung eines Zuschusses für die 

Beschaffung eines Kreidewagens 

 

 

Beratungsfolge:  Sitzung am:  

Sport- und Kulturausschuss 16.10.2018 öffentlich 

Verwaltungsausschuss 05.11.2018 nicht öffentlich 

 

 

Situationsbericht / Bisherige Beratung: 

  

Der SV Eintracht Wiefelstede e.V. beantragte mit Schreiben vom 07.10.2017 die 

Bezuschussung eines Kreidewagens und begründet dieses damit, dass der bisherige 

Kreidewagen einen Schaden erlitten hat, dessen Reparatur einen Umfang von ca. 300 € nach 

sich ziehen würde. Die voraussichtlichen Kosten für einen neuen Kreidewagen wurden im 

Antrag mit 1.344,70 € inkl. Mehrwertsteuer beziffert. Mit Email vom 10.10.2017 wurde dem 

SV Eintracht Wiefelstede e.V. der Antragseingang bestätigt und mittgeteilt, dass nach den 

Sportförderungsrichtlinien eine Förderung im Rahmen einer Drittelförderung, max. 448,23 €, 

denkbar sei. Eine vorzeitige Beschaffung wurde zugestimmt, ohne hierbei einen Anspruch auf 

eine mögliche spätere Förderung herleiten zu können. 

 

Zur Sport- und Kulturausschusssitzung am 23.10.2017 wurde durch den SVE Wiefelstede ein 

schriftlicher Kostenvoranschlag nachgereicht, dessen Nettosumme unter Anwendung der 

Sportförderungsrichtlinien (Mindestbetrag 1.000 € netto) keine Bezuschussung mehr 

ermöglichte. Letztendlich war die Bezuschussung zu versagen. 

 

Mit Schreiben vom 10.11.2017 beantragt der SVE Wiefelstede nunmehr erneut die 

Beschaffung eines Farbmarkierungswagens bzw. modifiziert seinen Antrag vom 07.10.2017 

und fügt das anliegende Angebot von Sport-Lines bei. Die Kosten für das nunmehr zu 

beschaffende Modell belaufen sich auf 1.232,84 € inkl. Mehrwertsteuer. In der Begründung 

zu seinem Antrag wird auf die zusätzlich erforderliche Spritzdüse für eine schmalere 

Markierungsbreite verwiesen, über die dieses Modell verfügt.  Diese Breite wird genutzt um 

Querspielfelder zu markieren damit die Linien sich optisch von den Linien der Hauptfelder 

unterscheiden lassen.  

 

Der Antrag des SVE Wiefelstede wird verwaltungsseitig unterstützt. Durch den modifizierten 

Antrag reduziert sich die Zuschusssumme auf 410,95 € 
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Beurteilung nach den Sportförderungsrichtlinien: 

 

     1) Der Antrag ist fristgerecht bis zum 30.06.2018 eingegangen    (x) 

     2) Antragsteller ist Mitglied im Kreissportbund      (x) 

     3) Der Antragsgegenstand dient anerkanntermaßen dem Sport und ist notwendig (x) 

     4) Kein nachträglicher Zuschussantrag       (x) 

     5) Anschaffungswert gemäß § 5 Abs. 3 über 1.000,00 € (ohne MwSt.)   (x) 

      

Die Maßnahme ist nach den Sportförderungsrichtlinien förderungsfähig. Eine 

Drittelförderung wäre daher in Höhe von 410,95 € möglich.  

 

 

 

 

Finanzierung: 

 

Die erforderlichen Haushaltsmittel von 410,95 € wurden im Haushaltsplanentwurf 2019 bei 

der Kostenstelle 12003, Kostenträger 421101, Sachkonto 0048002, eingeplant. 

 

 

Vorschlag / Empfehlung: 

 

Der Verwaltungsausschuss beschließt, dem SV Wiefelstede e.V. zur Beschaffung eines 

Kreidewagens gem. § 5 der Sportförderungsrichtlinien einen einmaligen Zuschuss in Höhe 

von max. 410,95 € (Drittelförderung) zu gewähren, sofern die Mittel im Haushaltsplan 2019 

zur Verfügung gestellt werden können. 

 

 

Anlagen: 

 

 

0923-2017-1 Antrag SV Eintracht Wiefelstede 

0923-2017-2 Eingangsbestätigung 

B-1144-2018-1 Antrag SV Eintracht Wiefelstede 

B-1144-2018-2 Eingangsbestätigung 

B-1144-2018-3 Produktbeschreibung FieldLazer S90 

 

Herrn BM Pieper o.V.i.A. mit der Bitte um Kenntnisnahme / Einvernehmen 

 

Gleichstellungsbeauftragte (zusammen mit der Einladung) 

 

 

 

Rhein 

Sachbearbeiter/in 

 

 

 

Siemen                                                                                  Aukskel 

Fachdienstleiter      Fachbereichsleiter  

 















FIELDLAZER™ S90 - FIELDLAZER™ S100

Pavement and Marking Applications

Das spezielle Airless-Farbspritzgerät von Graco 

für die Markierung von Sportplätzen

FIELDLAZER
™

•  Bessere Deckung auf Gras und dadurch professionelle, klare und helle Linien 
dank der Airless-Hochdruckspritztechnologie

• Durch die einfache Handhabung, Reinigung und Einlagerung, reduziert sich die Rüstzeit enorm

•  Problemloses erzeugen von runden Markierungen wie Anstoßbereiche und Eck-Viertelkreise 
mit Hilfe der abnehmbaren Spritzpistole

PROFESSIONELLE VORTEILE



FIELDLAZER S100

FIELDLAZER™ - SPORTPLATZMARKIERUNGEN 

VOM FÜHRENDEN HERSTELLER VON 

STRASSENMARKIERUNGSGERÄTEN!

Das im Jahr 2004 eingeführte Farbspritzgerät 

FieldLazer S100 von Graco wird von europäischen 

Fußballvereinen der Spitzenklasse verwendet. 

Es setzte als erstes Sportplatzmarkiergerät auf 

die bewährte Airless-Hochdruckspritztechnologie 

von Graco. Dieses ausgezeichnete Gerät wurde 

in enger Zusammenarbeit mit Experten aus dem 

Bereich Sportplatzmarkierung entwickelt und gilt 

heute als eines der besten Markierungsgeräte.

Graco freut sich, einige Neuzugänge im FieldLazer-

Sortiment vorstellen zu können:

FIELDLAZER S90

Batteriebetrieben, einfach zu bedienen, sparsam 

im Farbverbrauch und mit der bewährten 

Airless-Hochdruckspritztechnologie: Mit seinem 

abnehmbaren Tilt-N-Pour Materialbehälter, 

Bedienung auf Knopfdruck und den erprobten 

RAC 5 Spritzdüsen ist das Modell S90 leicht 

zu starten, zu benutzen und zu reinigen, 

so sparen Sie Zeit und Geld.

Geben Sie Ihrem Sportplatz was er verdient: AUSGEZEICHNETE LINIEN!

FIELDLAZER™

Bedienung auf 

Knopfdruck

Sie brauchen nur Farbe einzufüllen 

und den Startknopf zu drücken. 

So leicht ist das! Mit Anzeige 

für niedrigen Batteriestand.

Wartungsfreier, aufl adbarer 12-Volt-Akku

Bis zu 10 Fußballplätze pro Aufl adung des Akkus

Akkuladegerät

Mit dem beigefügtem praktischen Anschlussstecker 

kann das Gerät nach jedem Gebrauch ganz einfach 

aufgeladen werden (siehe Abbildung)

Easy Out™-Filter Maschenweite 100 

Hohe Kapazität, ohne Werkzeuge ausbaubar 

für reibungslosen Betrieb

Hochleistungs-Kolbenpumpe

Erprobte, langlebige 

Konstruktion

Farbzufuhr aus den Originalbehältern

Erspart die aufwendige Reinigung 

von Tanks und Behältern

Airless-Spritzgeräte zerstäuben die Farbe und produzieren 

somit feine Partikel und liefern helle, klare und gleichmäßige 

Linien. Die Linie wird komplett in nur einem Durchgang 

aufgetragen. Airless aufgetragene Farbe trocknet schneller, und 

das Spielfeld ist nach dem markieren schneller wieder nutzbar.

Die FIELDLAZER-Geräte können mit den meisten 

Markierfarben genutzt werden. Das Modell S90 ist allerdings 

nur für wasserbasierte Farben geeignet.

Sehen Sie sich unser

Anwendungsvideo an: 

http://17.graco.eu.com

Materialien und Anwendungen

Klappbarer Griff

Für einfachen Transport



FIELDLAZER S90

Abnehmbarer Tilt-N-Pour Materialbehälter 

(22 Liter)

-  Übriggebliebene Farbe kann rasch 

ausgekippt und aufbewahrt werden

- Leichter zu reinigen

Verstellbare Spritzabdeckungen

Erzeugen von klaren, geraden Linien 

selbst bei Wind möglich

Spritzbreite, Pistolenhöhe und Spritzdüse 

ohne Werkzeuge verstellbarAbnehmbare Handpistole

-  Mit 7,5-m-Schlauch

Ohne Werkzeuge abnehmbar

-  Spritzpistole einfach 

nur abnehmen, um 

Schablonen, Logos 

oder durchgehende 

Flächen aufzutragen

Optimale Stabilität und Flexibilität

-  Durch die Dreirad-Konstruktion ist der FieldLazer leicht in Kreisen, Bögen, Ecken, 

Schablonen und geraden Linien zu manövrieren.

-  Das Modell FieldLazer S90 ist mit großen Reifen ausgestattet, die ihm beim Auftragen 

von Kurven und geraden Linien zusätzliche Stabilität verleihen.

-  Zum Spritzen von Schablonen brauchen Sie nur die Spritzpistole vom FieldLazer 

abzunehmen. Außerdem kann der FieldLazer S90 für eine größere Reichweite beim 

Schablonenspritzen mit einem Schablonensatz ausgestattet werden.

WISSENSWERTES

FIELDLAZER HOCHDRUCKTECHNOLOGIE
Arbeitet mit über 10 Mal mehr Druck als die derzeitigen 

Niedrigdruckmodelle. Das Ergebnis: bis zu 50 % weniger 

Farbverbrauch und professionelle helle Linien.

Mit dem FieldLazer erzeugen Sie professionelle, klare 

und helle Linien und sparen gleichzeitig Farbe, Wasser, 

Zeit und Geld.

Niedrigdruck-Modelle tropfen die Farbe 

nur auf den Boden, anstatt das Gras 

zu färben; dabei wird nicht nur Farbe, 

sondern auch Wasser, Zeit und Geld 

verschwendet!

Alle FieldLazer-Modelle arbeiten mit 

Hochdrucktechnologie und RAC 5 

Präzisionsspritzdüsen. Somit werden 

beiden Seiten des Grashalms beschichtet 

und nicht der Boden.

  ! HINWEIS

   FieldLazer LL5 RAC 5 

Umkehrspritzdüsen liefern klare, 

scharfe Kanten und verteilen 

die Farbe gleichmäßig der Linie entlang. 

Falls die Düse verstopft ist, zur Reinigung einfach 

nur um 180° drehen und Stopfer raussprühen.



    

Auspacken, Auftanken und Loslegen!
Das Gerät wird einsatzbereit ausgeliefert.

Das FieldLazer S90 Komplettsystem umfasst:

1 Akku (12 V), 1 Akkuladegerät, BlueMax™ II Schlauch 

(3/16" x 1,4 m), FieldLazer S90 Spritzpistole, HandTite™ 

RAC 5 Düsenschutz, LL5315 Spritzdüse, Spritzabdeckungen 

und 22-Liter-Materialbehälter.

Das FieldLazer S100 Komplettsystem umfasst:

DuraFlex™ Schlauch (3/16" x 7,5 m), SG2™ Spritzpistole, 

HandTite™ RAC 5 Düsenschutz, LL5421 Spritzdüse, 

Spritzabdeckungen, Materialbehälterdeckel, TSL™ (0,25 Liter) 

und Druckanzeiger.

© 2013  Graco BVBA · Formular Nr. 336529DE (Ausgabe D) · 03/13 · Gedruckt in Europa.

Graco ist ISO 9001-zertifi ziert.
Alle in dieser Publikation enthaltenen Informationen, Abbildungen und technischen Daten basieren auf den neuesten Produktinformationen, 

die zum Zeitpunkt der Veröffentlichung verfügbar waren. Wir behalten uns das Recht vor, jederzeit ohne Vorankündigung Änderungen vorzunehmen.

GRACO BVBA • Flüssigkeitsförderungssysteme

Industrieterrein Oude Bunders • Slakweidestraat 31 • B-3630 Maasmechelen

Tel.: (32) 89 770 700 • Fax: (32) 89 770 777

www.graco.com

Verbessern Sie die Qualität Ihrer Markierungen

Zu beziehen bei:

FIELDLAZER™ Zubehör
Mit unserem professionellen Zubehör können Sie Ihr Gerät noch optimaler nutzen

Spezifi kationenFIELDLAZER

FieldLazer S90

Schläuche und Schlauchsätze (230 bar)
24R236  Schablonensatz - 4,5 m

238959  BlueMax™ II Peitschenende - 3/16" x 1,4 m

Akku
16U160  12-Volt-Akku

126969 Akkuladegerät - 12 Volt

Optische Ladezustandsanzeige zur Überwachung und Anzeige 

des Ladevorgangs.

Spritzabdeckungen
24P894  Spritzabdeckungen S90 - Komplettsatz

Easy Out™ Pistolenfi lter
287032  Maschenweite 60 (schwarz)

287033 Maschenweite 100 (blau)

287034 Maschenweite 60 und Maschenweite 100

FieldLazer S90 + FieldLazer S100

Material
253574 Pump Armor™ - 1 Liter

Spezielles Pfl egemittel, um das Verstopfen der Pumpe bis 

zum nächsten Gebrauch zu verhindern.

Düsenschutz
243161  RAC 5 Düsenschutz

Sonstiges
287584  Getränke- und Düsenhalter

FieldLazer S90 + FieldLazer S100

Düsentabelle - LL5

5 cm 10 cm 10-15 cm

LL5215 LL5315* -

LL5217 LL5317* LL5417

LL5219 LL5319* LL5419

- LL5321 LL5421

- LL5323 LL5423

FieldLazer S100

Spritzpistole und Düsenverlängerung
243011  Spritzpistole SG2

243298  Düsenverlängerung mit RAC 5 Düsenschutz - 

75 cm

Easy Out™ Pumpenfi lter
246425  Maschenweite 30 246384   Maschenweite 60

246382 Maschenweite 100 246383   Maschenweite 200

Schlauch (230 bar)
243954  DuraFlex™ Schlauch - 3/16" x 7,5 m

Sonstiges
287590  Materialbehälterdeckelsatz

15F514 Behälterstöpsel

206994 TSL™ - 0,25 Liter

(*) Empfohlene Düsengrößen für S90

Artikelnummern:  für die EU

für das Vereinigte Königreich

Zulässiger Arbeitsdruck - bar (psi)

Max. Fließmenge - l/min (gpm)

Max. Düsengröße

Düsenschutz+ Düse (Standard)

Gewicht - kg (lbs)

Motortyp

Motorleistung - kW (HP)

FIELDLAZER S100

248777

—

62 (900)

1,9 (0,50)

0,023"

RAC 5 + LL5421

36 (80)

Benzinmotor

Honda® GX 4-Takt

OHV-Motor, 30 cm3

FIELDLAZER S90

24R023

24R370

62 (900)

0,42 (0,11)

0,019"

RAC 5 + LL5315

27 (60)

GS-Akku

Wiederaufl adbarer 12-Volt-Akku



  

Gemeinde Wiefelstede  26215 Wiefelstede, 27.07.2018 

Der Bürgermeister 

Fachdienst Finanzen und Schulen 

Sachbearbeiter/in: Christian Rhein 

 

Beratungsvorlage 
 

Vorlagen-Nr.: B/1146/2018 

 

Angelegenheit / Tagesordnungspunkt 

 

Sportförderungsprogramm 2019 

hier: Antrag des Schützen- und Heimatverein Gristede e.V. auf Gewährung eines 

Zuschusses für die Beschaffung eines Luftgewehrs 

 

 

Beratungsfolge:  Sitzung am:  

Sport- und Kulturausschuss 16.10.2018 öffentlich 

Verwaltungsausschuss 05.11.2018 nicht öffentlich 

 

 

Situationsbericht / Bisherige Beratung: 

 

Der Schützen- und Heimatverein Gristede e.V. beantragt mit Schreiben vom 28.06.2018 die 

Drittelförderung zur Beschaffung eines Luftgewehrs. Die voraussichtlichen Kosten werden 

mit 1.900 € inkl. MWST angegeben. Mit Email vom 02.07.2018 wurde dem Schützen- und 

Heimatverein Gristede e.V. der Antragseingang bestätigt und mittgeteilt, dass nach den 

Sportförderungsrichtlinien eine Förderung im Rahmen einer Drittelförderung, max. 633,33 €, 

denkbar wäre. Eine vorzeitige Beschaffung wurde zugestimmt, ohne hierbei einen Anspruch 

auf eine mögliche spätere Förderung herleiten zu können. 

 

Beurteilung nach den Sportförderungsrichtlinien:  

 

1) Der Antrag ist fristgerecht  bis zum 30.06.2018 eingegangen   (x) 

2) Antragsteller ist Mitglied im Kreissportbund     (x) 

3) Der Antragsgegenstand dient anerkanntermaßen dem Sport und ist notwendig (x) 

4) Kein nachträglicher Zuschussantrag       (x) 

5) Anschaffungswert gemäß § 5 Abs. 3 über 1.000,00 € (ohne MwSt.)  (x) 

 

Der Anträge auf Zuschussgewährung für die Anschaffung eines Luftgewehrs ist gemäß § 5 

Abs. 1 der Sportförderungsrichtlinien förderungsfähig. Da der Zuschussbetrag über 600,00 € 

liegt, ist gemäß § 8 der Sportförderungsrichtlinien eine Entscheidung der zuständigen 

Gremien herbeizuführen. 

 

Die Notwendigkeit zur Beschaffung wird damit begründet, dass vorhandene Gewehre 

aufgrund ihres Alters und Zustandes nach und nach ausgemustert werden müssen. 

Verwaltungsseitig wird der Antrag des Schützen- und Heimatverein Gristede e.V. unterstützt 

und eine Drittelförderung in Höhe von max. 633,33 € empfohlen. 
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Finanzierung: 
 

Die erforderlichen Haushaltsmittel von 633,33 € wurden im Haushaltsplanentwurf 2019 bei 

der Kostenstelle 12003, Kostenträger 421101, Sachkonto 0048002, berücksichtigt.  

 

Vorschlag / Empfehlung: 
 

Der Verwaltungsausschuss beschließt, dem Schützen- und Heimatverein Gristede e.V. zur 

Beschaffung eines Luftgewehrs gem. § 5 der Sportförderungsrichtlinien einen einmaligen 

Zuschuss in Höhe von max. 633,33 € (Drittelförderung) zu gewähren. 

   

 

  

B-1146-2018-1 Antrag Schützen- und Heimatverein Gristede e.V. 

B-1146-2018-2 Eingangsbestätigung 

 

Herrn BM Pieper o.V.i.A. mit der Bitte um Kenntnisnahme / Einvernehmen 

 

Gleichstellungsbeauftragte (zusammen mit der Einladung) 

 

 

 

 

Rhein 

Sachbearbeiter/in 

 

 

 

Siemen       Aukskel 

Fachdienstleiter      Fachbereichsleiter  

 













  

Gemeinde Wiefelstede  26215 Wiefelstede, 27.07.2018 

Der Bürgermeister 

Fachdienst Finanzen und Schulen 

Sachbearbeiter/in: Christian Rhein 

 

Beratungsvorlage 
 

Vorlagen-Nr.: B/1148/2018 

 

Angelegenheit / Tagesordnungspunkt 

 

Sportförderungsprogramm 2019 

hier: Antrag des TV Metjendorf 04 e.V. auf Gewährung eines Zuschusses für die 

Beschaffung einer Ballwurfmaschine (Tennisabteilung) 

 

 

Beratungsfolge:  Sitzung am:  

Sport- und Kulturausschuss 16.10.2018 öffentlich 

Verwaltungsausschuss 05.11.2018 nicht öffentlich 

 

 

Situationsbericht / Bisherige Beratung: 

 

Der TV Metjendorf 04 e.V. beantragt mit Schreiben vom 19.06.2018 die höchstmögliche 

Förderung zur Beschaffung einer Ballwurfmaschine für die Tennisabteilung. Die 

voraussichtlichen Kosten werden zwischen 2.199,00 € bis 2.899,00 € inkl. MWST angegeben. 

Mit Email vom 28.06.2018 wurde dem TV Metjendorf 04 e.V. der Antragseingang bestätigt 

und mittgeteilt, dass nach den Sportförderungsrichtlinien eine Förderung im Rahmen einer 

Drittelförderung, max. 966,33 €, denkbar wäre. Eine vorzeitige Beschaffung wurde 

zugestimmt, ohne hierbei einen Anspruch auf eine mögliche spätere Förderung herleiten zu 

können. 

 

Beurteilung nach den Sportförderungsrichtlinien:  

 

1) Der Antrag ist fristgerecht  bis zum 30.06.2018 eingegangen   (x) 

2) Antragsteller ist Mitglied im Kreissportbund     (x) 

3) Der Antragsgegenstand dient anerkanntermaßen dem Sport und ist notwendig (x) 

4) Kein nachträglicher Zuschussantrag       (x) 

5) Anschaffungswert gemäß § 5 Abs. 3 über 1.000,00 € (ohne MwSt.)  (x) 

 

Der Anträge auf Zuschussgewährung für die Anschaffung einer Ballwurfmaschine ist gemäß 

§ 5 Abs. 1 der Sportförderungsrichtlinien förderungsfähig. Da der Zuschussbetrag über 

600,00 € liegt, ist gemäß § 8 der Sportförderungsrichtlinien eine Entscheidung der 

zuständigen Gremien herbeizuführen. 

 

Die Notwendigkeit zur Beschaffung wird damit begründet, dass die vorhandene 

Ballwurfmaschine aus 1978 nicht mehr den heutigen Anforderungen entspräche und ein 

erhöhtes Verletzungsrisiko bei der Bedienung der jetzigen Maschine bestünde. 

Verwaltungsseitig wird der Antrag des TV Metjendorf 04 e.V. unterstützt und eine 

Drittelförderung in Höhe von max. 966,33 € empfohlen. 
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Finanzierung: 
 

Die erforderlichen Haushaltsmittel von 966,33 € wurden im Haushaltsplanentwurf 2019 bei 

der Kostenstelle 12003, Kostenträger 421101, Sachkonto 0048002, berücksichtigt.  

 

Vorschlag / Empfehlung: 
 

Der Verwaltungsausschuss beschließt, dem TV Metjendorf 04 e.V. (Tennisabteilung) zur 

Beschaffung einer Ballwurfmaschine gem. § 5 der Sportförderungsrichtlinien einen 

einmaligen Zuschuss in Höhe von max. 966,33 € (Drittelförderung) zu gewähren. 

   

 

  

B-1148-2018-1 Antrag TV Metjendorf 04 e.V. 

B-1148-2018-2 Eingangsbestätigung 

 

Herrn BM Pieper o.V.i.A. mit der Bitte um Kenntnisnahme / Einvernehmen 

 

Gleichstellungsbeauftragte (zusammen mit der Einladung) 

 

 

 

 

Rhein 

Sachbearbeiter/in 

 

 

 

Siemen       Aukskel 

Fachdienstleiter      Fachbereichsleiter  

 



















  

Gemeinde Wiefelstede  26215 Wiefelstede, 30.08.2018 

Der Bürgermeister 

Fachdienst Finanzen und Schulen 

Sachbearbeiter/in: Christian Rhein 

 

Beratungsvorlage 
 

Vorlagen-Nr.: B/1179/2018 

 

Angelegenheit / Tagesordnungspunkt 

 

hier: Antrag des TV Metjendorf 04 e.V. auf Errichtung, Installation und nachfolgender 

Wartung einer Flutlichtanlage für die Tennisplätze 1 bis 3 in Metjendorf 

 

 

Beratungsfolge:  Sitzung am:  

Sport- und Kulturausschuss 16.10.2018 öffentlich 

Verwaltungsausschuss 05.11.2018 nicht öffentlich 

 

 

Situationsbericht / Bisherige Beratung: 

 

Der TV Metjendorf 04 e.V. beantragt mit Schreiben vom 19.06.2018 die Errichtung, 

Installation und nachfolgende Wartung einer Flutlichtanlage für die Tennisplätze 1 bis 3 in 

Metjendorf.  

 

In seinem Antrag nimmt der TV Metjendorf 04 e.V. Bezug auf die gemeinsame Begehung der 

Sportanlagen am 30.05.2018 und der Zusammenfassung des Begehungsergebnisses. Während 

der Begehung wurde der Verwaltung das Anliegen „Flutlichtanlage“ mündlich erörtert und 

auf die im Antrag aufgeführten Probleme hingewiesen. Letztendlich wurde am Ende der 

Begehung dem TV Metjendorf 04 e.V. mitgeteilt, dass ein schriftlicher Antrag durch den TV 

Metjendorf 04 e.V. gestellt werden könnte, aus dem die voraussichtlichen Kosten sowie ein 

möglicher Eigenanteil/mögliche Eigenleistungen hervorgehen sollten. 

 

Die beantragte Errichtung, Installation und Wartung der Flutlichtanlage wird damit begründet, 

dass die bisherige Tennishalle in Metjendorf nicht bzw. nur noch eingeschränkt zur 

Verfügung stünde und auch im Umland liegende Tennishallen nicht zur Verfügung stünden. 

Über die Höhe der Kosten und eines möglichen Eigenanteils/mögliche Eigenleistungen wurde 

bislang keine Aussage getroffen. 

 

Neben den Tennisplätzen in Metjendorf (Betreiber: TV Metjendorf 04 e.V.) werden in der 

Gemeinde Wiefelstede auch Tennisplätze in Wiefelstede (Betreiber: SVE Wiefelstede e.V.) 

vorgehalten. Auch die Anlage in Wiefelstede verfügt derzeit nicht über eine Flutlichtanlage, 

um insbesondere in den Spätsommer-, Herbst- oder Winterzeiten Tennis spielen zu können. 

Der SVE Wiefelstede e.V. weicht in den besagten Zeiten für das Vereinstraining auf die 

Tennishalle in Varel und für Punktspiele auf die Tennishalle in Ofenerdiek aus. 

 

In näherer Umgebung befinden sich einige Tennishallen, die möglicher Weise für den 

Spielbetrieb des TV Metjendorf 04 e.V. genutzt werden könnten. Zudem ist die Tennishalle in 

Metjendorf bereits im ersten HJ 2018 verkauft und seitdem weiterbetrieben worden. Welche 
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künftigen Nutzungsabsichten der neue Eigentümer verfolgt, ist derzeit noch unklar. Eine 

diesbezügliche Klärung wird sowohl seitens des TV Metjendorf 04 e.V. als auch der 

Verwaltung derzeit verfolgt.  

 

Unabhängig von der weiteren Nutzung der Tennishalle in Metjendorf könnte aus Sicht der 

Verwaltung mit dem Vorhalten einer Flutlichtanlage nur ein Teil des genannten Zeitraumes  

abgedeckt werden, da vielfach ein Spielbetrieb witterungsbedingt gänzlich unmöglich ist. 

Auch wenn das Ausweichen auf die übrigen Tennishallen im Umland schwierig erscheint, 

wäre dieses aufgrund der Fahrstrecke und Fahrzeit sowie aus Gleichbehandlungsgründen nach  

Verwaltungsmeinung vorzuziehen. 

 

 

 

 

 

Finanzierung: 
 

Haushaltsmittel wurden im Haushaltsplanentwurf 2019 bisher nicht eingeplant.  

 

Vorschlag / Empfehlung: 
 

Der Verwaltungsausschuss beschließt, den Antrag des TV Metjendorf 04 e.V. vom 

19.06.2018 auf Errichtung einer Flutlichtanlage auf den Tennisplätzen Metjendorf 

abzulehnen. 

 

  

 

Anlagen:  

 

B-1179-2018-1 Antrag TV Metjendorf 04 e.V. 

B-1179-2018-2 Eingangsbestätigung 

 

Herrn BM Pieper o.V.i.A. mit der Bitte um Kenntnisnahme / Einvernehmen 

 

Gleichstellungsbeauftragte (zusammen mit der Einladung) 

 

 

 

 

Rhein 

Sachbearbeiter 

 

 

 

Siemen       Aukskel 

Fachdienstleiter      Fachbereichsleiter  

 







  

Gemeinde Wiefelstede  26215 Wiefelstede, 20.09.2018 

Der Bürgermeister 

Fachdienst Finanzen und Schulen 

Sachbearbeiter/in: Christian Rhein 

 

Beratungsvorlage 
 

Vorlagen-Nr.: B/1187/2018 

 

Angelegenheit / Tagesordnungspunkt 

 

Bauliche Maßnahmen Kiosk Freibad Neuenkruge 

hier: Antrag des Ortsbürgervereins Neuenkruge und Umgebung e.V. vom 14.03.2018 

 

 

Beratungsfolge:  Sitzung am:  

Sport- und Kulturausschuss 16.10.2018 öffentlich 

Verwaltungsausschuss 05.11.2018 nicht öffentlich 

 

 

Situationsbericht / Bisherige Beratung: 

 

Der Ortsbürgerverein Neuenkruge und Umgebung e.V. beantragt mit Schreiben vom 

14.03.2018 die Übernahme der Materialkosten für eine durch Eigenleistung zu erbringende 

Bauerweiterung des Kioskgebäudes im Freibad Neuenkruge. Dem Antrag wurden 

Kostenvoranschläge in Höhe von ca. 1.000,00 Euro beigefügt. 

 

In dem derzeitigen Gebäudebestand wird der Kiosk auch als „Kassenhäuschen“ zur 

Entgegennahme der Eintrittsgebühren genutzt, wobei sich die räumlichen Verhältnisse sehr 

beengt darstellen.  

 

Die Verwaltung unterstützt den Antrag des Ortsbürgervereins. Neben den dargestellten 

Kosten in Höhe von rund 1.000,00 Euro werden noch weitere Kosten anfallen, beispielsweise 

Baugenehmigungsgebühren, Kosten für die Herstellung eines Fundamentes, Kosten für einen 

Fenstereinbau. Insgesamt werden Kosten in Höhe von max. 5.000,00 Euro erwartet. 

 

 

 

Finanzierung: 
 

Haushaltsmittel wurden im Haushaltsplanentwurf 2019 in Höhe von 5.000,00 Euro bei 

30156/424401/0242022, Investitions-Nr. 19.0020, berücksichtigt. 

  

 

Vorschlag / Empfehlung: 
 

Der Verwaltungsausschuss beschließt die bauliche Erweiterung des Kiosk im Freibad 

Neuenkruge um ein Kassenhäuschen durch Eigenleistung des Ortsbürgervereins Neuenkruge 

und Umgebung e.V.. Die nachgewiesenen Materialkosten in Höhe von max. 5.000,00 Euro 

sollen dem Ortsbürgerverein Neuenkruge und Umgebung erstattet werden. 
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Anlagen:  

 

B-1187-2018- Antrag Ortsbürgerverein Neuenkruge und Umgebung e.V. 

 

Herrn BM Pieper o.V.i.A. mit der Bitte um Kenntnisnahme / Einvernehmen 

 

Gleichstellungsbeauftragte (zusammen mit der Einladung) 

 

 

 

 

Rhein 

Sachbearbeiter/in 

 

 

 

Siemen       Aukskel 

Fachdienstleiter      Fachbereichsleiter  

 















  

Gemeinde Wiefelstede  26215 Wiefelstede, 02.10.2018 

Der Bürgermeister 

Fachdienst Finanzen und Schulen 

Sachbearbeiter/in: Christian Rhein 

 

Beratungsvorlage 
 

Vorlagen-Nr.: B/1150/2018 

 

Angelegenheit / Tagesordnungspunkt 

 

Jahresvergleich der Wiefelsteder Bäder 

 

 

Beratungsfolge:  Sitzung am:  

Sport- und Kulturausschuss 16.10.2018 öffentlich 

Verwaltungsausschuss 05.11.2018 nicht öffentlich 

 

 

Situationsbericht / Bisherige Beratung: 

 

Freibad Neuenkruge 

 
Jahr Zeitraum Besucheranzahl 

2009 15.05.-31.08. 4.011 

2010 15.05.-31.08. 4.190 

2011 15.05.-31.08. 2.431 

2012 15.05.-31.08. 3.042 

2013 15.05.-31.08. 4.511 

2014 15.05.-31.08. 4.731 

2015 15.05.-31.08. 4.434 

2016 15.05.-31.08. 4.055 

2017 15.05.-31.08. 4.866 

2018 15.05.-09.09. 8.777 

 

 

2009 

Gesamteinnahmen: 8.406,21 € 

Gesamtkosten: 51.785,49 € (ohne Investitionen) 

Gesamtdefizit: 43.379,28 € 

 

 

2010 

Gesamteinnahmen: 8.001,88 € 

Gesamtkosten: 49.539,06 € (ohne Investitionen) 

Gesamtdefizit: 41.537,18 € 
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2011 

Gesamteinnahmen: 5.299,30 € 

Gesamtkosten: 48.386,83 € (ohne Investitionen) 

Gesamtdefizit: 43.087,53 € 

 

 

2012 

Gesamteinnahmen: 8.090,09 € 

Gesamtkosten: 51.709,21 € (ohne Investitionen) 

Gesamtdefizit: 43.619,12 € 

 

 

2013 

Gesamteinnahmen: 10.087,46 € 

Gesamtkosten: 55.430,83 € (ohne Investitionen) 

Gesamtdefizit: 45.343,37 € 

 

 

2014 
Gesamteinnahmen: 7.099,88 € 

Gesamtkosten:  48.967,79 € (ohne Investitionen) 

Gesamtdefizit:  41.867,91 € 

 

Besonderheit: Wegfall der Kioskeinnahmen, da dieser nunmehr privat betrieben wird. 

Personalkostenrückgang aufgrund des privat geführten Kioskbetriebes. 

 

 

2015 

Gesamteinnahmen: 6.943,65 € 

Gesamtkosten: 49.770,39 € (ohne Investitionen) 

Gesamtdefizit: 42.826,74 € 

 

 

2016 

Gesamteinnahmen: 7.058,81 € 

Gesamtkosten: 57.633,31 € (ohne Investitionen) 

Gesamtdefizit: 50.574,50 € 

 

Besonderheit: Personalkostensteigerung aufgrund der tariflichen Neuzuordnung der 

Fachangestellten für Bäderbetriebe in die Entgeltgruppe 5 TVöD. 

 

 

2017 

Gesamteinnahmen: 7.752,03 € 

Gesamtkosten: 71.055,62 € (ohne Investitionen) 

Gesamtdefizit: 63.303,59 € 

 

Besonderheit: Die Personalkosten in der Verwaltung (7 %, 2 Sachbearbeiter zu je 3,5 %) 

sowie der Badebetriebsleitung mit 4 % und dessen Stellvertretung mit 2 % werden nunmehr 

dort nachgewiesen, wo die Kosten (Leistungserbringung) entstanden sind; die 

Personalkostensteigerung ist zudem mit der erweiterten Öffnungszeit (jeweils montags) 

begründet. 
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Swemmbad Wiefelstede: 
Jahr Freibad / 

Besucheranzahl 

Hallenbad / 

Besucheranzahl 

Gesamtbesucheranzahl 

2009 26.905 45.715 72.620 

2010 29.574 36.279 65.853 

2011 25.500 40.675 66.175 

2012 33.246 44.592 77.838 

2013 26.821 45.402 72.223 

2014 32.829 49.662 82.491 

2015 32.244 49.926 82.170 

2016 32.698 50.929 83.627 

2017 31.609 54.788 86.397 

2018 44.897 

15.05.-02.09. 

23.367 

01.01.-14.05. 

68.264 

 

 

2009 

Gesamteinnahmen: 156.090,73 € 

Gesamtkosten: 624.305,10 € (ohne Investitionen) 

Gesamtdefizit: 468.214,37 € 

 

 

2010 

Gesamteinnahmen: 143.678,57 € 

Gesamtkosten: 666.117,66 € (ohne Investitionen) 

Gesamtdefizit: 522.439,09 € 

 

 

2011 

Gesamteinnahmen: 154.126,74 € 

Gesamtkosten: 626.975,58 € (ohne Investitionen) 

Gesamtdefizit: 472.848,84 € 

 

 

2012 

Gesamteinnahmen: 168.878,00 € 

Gesamtkosten: 725.344,69 € (ohne Investitionen) 

Gesamtdefizit: 556.466,69 € 

 

 

2013 

Gesamteinnahmen: 163.763,63 € 

Gesamtkosten: 622.154,91 € (ohne Investitionen) 

Gesamtdefizit: 458.391,28 € 

 

 

2014 

Gesamteinnahmen: 184.123,79 € 

Gesamtkosten: 689.076,81 € (ohne Investitionen) 

Gesamtdefizit:  504.953,02 € 
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2015 

Gesamteinnahmen: 183.269,19 € 

Gesamtkosten:  533.482,89 € (ohne Investitionen) 

Gesamtdefizit:  350.213,70 € 

 

Besonderheit: Höhere Betriebskosten aufgrund der Auflösung „Rückstellung“ in Höhe von 

156.612,31 € (Wärmeverbundsystem und Fliesenschäden) 

 

 

2016 

Gesamteinnahmen: 187.213,86 € 

Gesamtkosten: 723.103,44 € (ohne Investitionen) 

Gesamtdefizit: 535.889,58 € 

 

 

2017 

Gesamteinnahmen: 199.367,98 € 

Gesamtkosten: 772.898,44 € (ohne Investitionen) 

Gesamtdefizit: 573.530,46 € 

 

Besonderheit: Die Personalkosten in der Verwaltung werden nunmehr dort nachgewiesen, wo 

die Kosten (Leistungserbringung) entstanden sind; die Personalkostensteigerung ist zudem 

aufgrund einer vorübergehenden Stellenbesetzung (Teilzeit in Vollzeit), Höhergruppierung 

der stellvertretenden Badebetriebsleitung sowie Tarifsteigerung (2,35 %) begründet. 

      

 

  

Vorschlag / Empfehlung: 
  

Der Verwaltungsausschuss nimmt den Bericht/ Jahresvergleich der Wiefelsteder Bäder zur 

Kenntnis.   

   

 

Anlagen:  

 

B-1150-1 Anlage Swemmbad Wiefelstede 

B-1150-2 Anlage Freibad Neuenkruge 

 

Herrn BM Pieper o.V.i.A. mit der Bitte um Kenntnisnahme / Einvernehmen 

 

Gleichstellungsbeauftragte (zusammen mit der Einladung) 

 

 

 

Rhein 

Sachbearbeiter 

 

 

Siemen        

Fachdienstleiter        

 

 







  

Gemeinde Wiefelstede  26215 Wiefelstede, 22.03.2018 

Der Bürgermeister 

Fachdienst Finanzen und Schulen 

Sachbearbeiter/in: Christian Rhein 

 

Beratungsvorlage 
 

Vorlagen-Nr.: B/1064/2018 

 

Angelegenheit / Tagesordnungspunkt 

 

Kulturförderungsprogramm 2019 

hier: Antrag des Spielmannszug Wiefelstede e.V. auf Gewährung eines Zuschusses für 

die Beschaffung von drei Baritone 

 

 

Beratungsfolge:  Sitzung am:  

Sport- und Kulturausschuss 16.10.2018 öffentlich 

Verwaltungsausschuss 05.11.2018 nicht öffentlich 

 

 

Situationsbericht / Bisherige Beratung: 

 

Der Spielmannszug Wiefelstede e.V. beantragt mit Email vom 05.02.2018 die Bezuschussung 

zum Erwerb von drei Jupiter JBR 560 L Marching Baritone. Der eingereichte 

Kostenvoranschlag beläuft sich auf 1.399,00 € inkl. Mehrwertsteuer (für ein Bariton, die 

Gesamtkosten für 3 Baritone beläuft sich auf 4.197,00 € inkl. Mehrwertsteuer). Mit Email 

vom 22.03.2018 wurde dem Spielmannszug Wiefelstede e.V. der Antragseingang bestätigt 

und mittgeteilt, dass nach den Kulturförderungsrichtlinien eine Förderung im Rahmen einer 

Drittelförderung, max. 1.399,00 €, denkbar sei. Einer vorzeitigen Beschaffung wurde 

zugestimmt, ohne hierbei einen Anspruch auf eine mögliche spätere Förderung herleiten zu 

können. 

 

 

Beurteilung nach den Kulturförderungsrichtlinien:  

 

1) Der Antrag ist fristgerecht bis zum 30.06.2018 eingegangen   (x) 

2) Antragsteller ist ein gemeinnütziger Verein      (x) 

3) Der Antragsgegenstand ist notwendig      (x) 

4) Kein nachträglicher Zuschussantrag       (x) 

5) Anschaffungswert gemäß § 9 Abs. 3 über 1.000,00 € (ohne MwSt.)  (x) 

 

Die Maßnahme ist nach den Kulturförderungsrichtlinien förderungsfähig. Eine 

Drittelförderung wäre daher in Höhe von 1.399,00 € denkbar. 

 

 

Verwaltungsseitig wird der Antrag unterstützt.  
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Finanzierung: 
  

Die erforderlichen Haushaltsmittel von 1.399,00 € wurden im Haushaltsplanentwurf 2019 bei 

der Kostenstelle 12003, Kostenträger 262101, Sachkonto 0048002, eingeplant. 

  

 

Vorschlag / Empfehlung: 
 

Der Verwaltungsausschuss beschließt, dem Spielmannszug Wiefelstede e.V. zur Beschaffung 

von drei Baritone gemäß § 9 der Kulturförderungsrichtlinien einen einmaligen Zuschuss in 

Höhe von insgesamt max. 1.399,00 € (Drittelförderung) zu gewähren.  

      

 

Anlagen: 

  

B-1064-2018-1 Antrag Spielmannszug Wiefelstede, Eingangsbestätigung und Zustimmung 

zur vorzeitigen Beschaffung 

B-1064-2018-2 Kostenvoranschlag 

 

Herrn BM Pieper o.V.i.A. mit der Bitte um Kenntnisnahme / Einvernehmen 

 

Gleichstellungsbeauftragte (zusammen mit der Einladung) 

 

 

 

 

Rhein 

Sachbearbeiter/in 

 

 

 

 

Siemen       Aukskel 

Fachdienstleiter      Fachbereichsleiter  
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Christian Rhein

Von: Christian Rhein
Gesendet: Donnerstag, 22. März 2018 12:55
An: 'Yannick Becker'
Betreff: Bezuschussung Baritone Spielmannszug Wiefelstede / 

Kulturförderungsprogramm 2019

Sehr geehrter Herr Becker, 
 
ich bestätige den Antrag des Spielmannszug Wiefelstede e.V. auf Bezuschussung zur Beschaffung drei Baritone, der 
bei mir am 05.02.2018 eingegangen ist.  
 
Eine vorzeitige Beschaffung (ab heute) würde eine mögliche Förderung nicht entgegenstehen. 
 
Nach den mir vorgelegten Unterlagen betragen die Beschaffungskosten voraussichtlich 4.197,00 Euro inkl. 
Mehrwertsteuer.  Nach den Kulturförderungsrichtlinien wäre eine mögliche Förderung 
im Rahmen einer Drittelförderung, max. 1.399,00 Euro, denkbar. Eine eventuell auftretende Finanzierungslücke 
müsste von Ihnen anderweitig geschlossen werden. Die eventuelle Bezuschussung erfolgt frühestens im Jahr 2019. 
 
Aus meiner Eingangsbestätigung können Sie keinen Anspruch auf eine spätere Förderung herleiten.  
 
Über Ihren Antrag wird in der Herbst‐Sitzung des Sport‐ und Kulturausschusses (voraussichtlich 16.10.2018) beraten. 
Im Anschluss wird nach weiteren Ausschusssitzungen der Gemeinderat letztendlich über den Haushalt 2019 beraten 
und beschließen. 
Dieser Beschluss und die Auslegung des Haushaltes 2019 sind zunächst abzuwarten. 
 
Sie erhalten zu gegebener Zeit weitere Nachricht. 
 
Mit freundlichen Grüßen 

i. A. Christian Rhein 

Gemeinde Wiefelstede 

Fachdienst Finanzen und Schulen 

Kirchstraße 1 

26215 Wiefelstede 

Tel.: +49 4402 965222 

Fax: +49 4402 965199 

E‐Mail: christian.rhein@wiefelstede.de 

Internet: www.wiefelstede.de 

 

 

Von: Yannick Becker [mailto:becker.yannick@outlook.de]  
Gesendet: Montag, 5. Februar 2018 19:51 
An: Christian Rhein 
Cc: kasse@bam-music.de 
Betreff: Neuanschaffung Baritone 
 
Hallo Herr Rhein, 
 



2

zum Jubiläum 2018 würden wir gern die letzten geliehenen Baritone zurückgeben‐ hierfür stehen noch drei 
Neuanschaffungen an. Wir würden uns freuen wenn diese bei der Kulturförderung in der nächsten Runde 
berücksichtigt werden können. 
 
Da das Jubiläum im Juni ansteht würde wir uns über die Genehmigung zur vorzeitigen Beschaffung freuen. 
 
Im September 17 stand diese Entscheidung schon einmal bei uns an, da jedoch mein Outlook sämtliche Daten 
verloren hat kann ich leider nicht mehr nachvollziehen ob ich diese zur Bezuschussung zu Ihnen gesandt habe, 
könnten Sie das vorher noch einmal gegenprüfen? 
 
Vielen dank schon einmal und viele Grüße 
 
Yannick Becker 
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Gemeinde Wiefelstede  26215 Wiefelstede, 03.07.2018 

Der Bürgermeister 

Fachdienst Finanzen und Schulen 

Sachbearbeiter/in: Christian Rhein 

 

Beratungsvorlage 
 

Vorlagen-Nr.: B/1136/2018 

 

Angelegenheit / Tagesordnungspunkt 

 

Kulturförderungsprogramm 2019 

hier: Antrag des Orchster Mediante e.V. auf Gewährung eines Zuschusses für die 

Beschaffung eines Beckensets 

 

 

Beratungsfolge:  Sitzung am:  

Sport- und Kulturausschuss 16.10.2018 öffentlich 

Verwaltungsausschuss 05.11.2018 nicht öffentlich 

 

 

Situationsbericht / Bisherige Beratung: 

 

Der Orchester Mediante e.V. beantragt mit Email vom 28.06.2018 die Bezuschussung zum 

Erwerb eines Beckensets (Sabian HHX Evolution Performance Symbal Set). Der eingereichte 

Kostenvoranschlag beläuft sich auf 1.649,75 € inkl. Mehrwertsteuer. Mit Email vom 

03.07.2018 wurde dem Orchester Mediante e.V. der Antragseingang bestätigt und mittgeteilt, 

dass nach den Kulturförderungsrichtlinien eine Förderung im Rahmen einer Drittelförderung, 

max. 549,92 €, denkbar sei. Einer vorzeitigen Beschaffung wurde zugestimmt, ohne hierbei 

einen Anspruch auf eine mögliche spätere Förderung herleiten zu können. 

 

 

Beurteilung nach den Kulturförderungsrichtlinien:  

 

1) Der Antrag ist fristgerecht bis zum 30.06.2018 eingegangen   (x) 

2) Antragsteller ist ein gemeinnütziger Verein      (x) 

3) Der Antragsgegenstand ist notwendig      (x) 

4) Kein nachträglicher Zuschussantrag       (x) 

5) Anschaffungswert gemäß § 9 Abs. 3 über 1.000,00 € (ohne MwSt.)  (x) 

 

Die Maßnahme ist nach den Kulturförderungsrichtlinien förderungsfähig. Eine 

Drittelförderung wäre daher in Höhe von 549,92 € denkbar. 

 

 

Verwaltungsseitig wird der Antrag unterstützt. 

 

  

      

 

  



B/1136/2018  Seite 2 von 2 

 

Vorschlag / Empfehlung: 
 

Der Verwaltungsausschuss beschließt, dem Orchester Mediante e.V. zur Beschaffung eines 

Beckensets gemäß § 9 der Kulturförderungsrichtlinien einen einmaligen Zuschuss in Höhe 

von insgesamt max. 549,92 € (Drittelförderung) zu gewähren.  

      

 

  

B-1136-2018-1 Antrag Orchester Mediante 

B-1136-2018-2 Kostenvoranschlag 

B-1136-2018-3 Eingangsbestätigung und Zustimmung zur vorzeitigen Beschaffung 

 

Herrn BM Pieper o.V.i.A. mit der Bitte um Kenntnisnahme / Einvernehmen 

 

Gleichstellungsbeauftragte (zusammen mit der Einladung) 

 

 

 

 

Rhein 

Sachbearbeiter/in 

 

 

 

 

Siemen       Aukskel 

Fachdienstleiter      Fachbereichsleiter  

 



Orchester Mediante e.V.       27.06.2018 
z.Hd. K. Feldkamp 
- 1. Vorsitzende - 
Quellenweg 95 
26129 Oldenburg 
 
 
 
 
 
Rat der Gemeinde Wiefelstede 
Kirchstraße 
26215 W i e f e l s t e d e 
 
 
 
 
 
 
Zuschussantrag 
 
 
 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren! 
 
 
Unser Orchester Mediante plant die Anschaffung eines Beckensets.  
 
Mit diesem Brief schicke ich Ihnen im Anhang ein Angebote für dieses Instrument zu.  
Wir bitten die Gemeinde Wiefelstede um einen Zuschuss zu dieser Anschaffung.  
 
Abschließend sei der Hinweis erlaubt, dass das gesamte Vereinsvermögen im Falle 
einer Vereinsauflösung satzungsgemäß an die Gemeinde Wiefelstede geht. 
 
Über eine positive Entscheidung würden wir uns freuen. 
 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen, 
 
Kerstin Feldkamp, 1. Vorsitzende  



 







  

Gemeinde Wiefelstede  26215 Wiefelstede, 27.09.2018 

Der Bürgermeister 

Fachdienst Finanzen und Schulen 

Sachbearbeiter/in: Christian Rhein 

 

Beratungsvorlage 
 

Vorlagen-Nr.: B/1149/2018 

 

Angelegenheit / Tagesordnungspunkt 

 

Änderung der Kulturförderungsrichtlinien 

hier: Antrag des Orchester Mediante e.V. vom 05.04.2018 

 

 

Beratungsfolge:  Sitzung am:  

Sport- und Kulturausschuss 16.10.2018 öffentlich 

Verwaltungsausschuss 05.11.2018 nicht öffentlich 

Gemeinderat 17.12.2018 öffentlich 

 

 

Situationsbericht / Bisherige Beratung: 

 

Der Verein „Orchester Mediante e.V.“ hat im Rahmen ihrer Mitgliederversammlung am 

26.06.2013 die Neufassung der Satzung und mit ihr die Namensänderung (bisher: 

Musikverein Jaderberg e.V.), die Sitzverlegung von Jaderberg nach Wiefelstede und die 

Änderung der allgemeinen Vertretungsregelung (Vorstand) beschlossen und die 

Eintragung/Änderung beim Vereinsregister Oldenburg (Amtsgericht Oldenburg) beantragt. 

Die Eintragung im Vereinsregister erfolgte am 20.08.2013. 

 

Seit der Auftaktveranstaltung (Konzert) am 09.03.2013 hat der Orchester Mediante e.V. 

neben Auftritten außerhalb des Gemeindegebietes durchschnittlich zwei bis drei 

Veranstaltungen in der Gemeinde durchgeführt. 

 

Mit Datum vom 10.10.2016 beantragte der Orchester Mediante e.V. die Änderung der 

Kulturförderungsrichtlinien mit dem Begehren, eine jährliche Förderung in Höhe von 3.000 € 

(Fixzuschuss) für das Orchester herbeizuführen. In der Begründung zum Antrag auf 

Änderung der Kulturförderungsrichtlinien führte der Orchester Mediante e.V. unter anderem 

auf, dass jährliche Fixkosten in Höhe von über 6.000 € entstehen und diese Größenordnung 

nicht allein durch Mitgliedsbeiträge und Konzerteinnahmen auf Spendenbasis aufzufangen 

sind. In der Sport- und Kulturausschusssitzung am 08.11.2016 wurde dieser Antrag ausgiebig 

beraten und letztendlich im Gemeinderat am 19.12.2016 abgelehnt. 

 

Nunmehr beantragt der Orchester Mediante e.V. mit Schreiben vom 05.04.2018 erneut die 

Änderung der Kulturförderungsrichtlinien und begründet dieses mit einer Gleichbehandlung 

zwischen den Chören und den Orchestern/Spielmannszügen sowie der allgemeinen Erhöhung 

aufgrund der „Lebenshaltungskosten“. Auch wird erwähnt, dass die Jahresförderung zu 

anderen Gemeinden relativ niedrig sei. 
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1. Antrag auf allgemeine Erhöhung der Pauschalsätze aufgrund der 

„Lebenshaltungskosten“: 

 

Dem Orchester Mediante e.V. wurden bisher folgende Zuschüsse gewährt: 

 

2014 

Pauschaler Zuschuss gem. § 6 der Kulturförderungsrichtlinien in Höhe von 210,00 € 

 

Zuschüsse insgesamt = 210,00 € 

 

2015 

a) Pauschaler Zuschuss gem. § 6 der Kulturförderungsrichtlinien in Höhe von 210,00 € 

b) Investitionszuschuss in Höhe von 833,33 € (Drittelförderung Marimbaphon) 

c) Zuschuss gem. §§ 2, 4 der Kulturförderungsrichtlinien in Höhe von 189,71 € (Konzert 

am 10.06.2015 in der St. Johannes Kirche) 

d) Zuschuss gem. §§ 2, 4 der Kulturförderungsrichtlinien in Höhe von 154,54 € (Konzert 

am 08.11.2015 in der Grundschule Metjendorf) 

e) Zuschuss für Werbetafeln (Tafeln an den Ortseingängen Wiefelstede) in Höhe von 

237,04 € 

 

Zuschüsse insgesamt = 1.624,62 € 

 

2016 

a) Pauschaler Zuschuss gem. § 6 der Kulturförderungsrichtlinien in Höhe von 210,00 € 

b) Investitionszuschuss in Höhe von 1.123,58 € (Drittelförderung 5 Cases, 

Vollkostenzuschuss war beantragt, VA-Entscheidung vom 30.11.2015) 

c) Investitionszuschuss in Höhe von 370,33 € (Drittelförderung Trommel) 

d) Zuschuss gem. §§ 2, 4 der Kulturförderungsrichtlinien in Höhe von 69,09 € (Konzert 

am 12.03.2016 in der Oberschule Wiefelstede) 

e) Zuschuss gem. §§ 2, 4 der Kulturförderungsrichtlinien in Höhe von 161,39 € (Konzert 

am 08.07.2016 in der St. Johannes Kirche) 

f) Zuschuss gem. §§ 2, 4 der Kulturförderungsrichtlinien in Höhe von 67,48 € (Konzert 

am 04.12.2016 in der St. Johannes Kirche) 

 

Zuschüsse insgesamt = 2.001,87 € 

 

 

2017 

a) Pauschaler Zuschuss gem. § 6 der Kulturförderungsrichtlinien in Höhe von 210,00 € 

b) Investitionszuschuss in Höhe von 370,33 € (Drittelförderung Trommel) 

c) Zuschussantrag gem. §§ 2, 4 der Kulturförderungsrichtlinien für das Herbstkonzert des 

Orchesters Mediante e.V. wurde 2017 nicht gestellt. 

 

Zuschüsse insgesamt = 580,33 € 

 

2018 

a) Pauschaler Zuschuss gem. § 6 der Kulturförderungsrichtlinien in Höhe von 210,00 € 

b) Investitionszuschuss in Höhe von 1.416,33 € (Drittelförderung Kesselpauke) – 

Zuschuss wurde trotz vorliegendem Bewilligungsbescheid noch nicht abgerufen – 

c) Zuschuss gem. §§ 2, 4 der Kulturförderungsrichtlinien in Höhe von 320,00 € (Konzert 

am 09.12.2018 in der St.-Johannes-Kirche in Wiefelstede in Aussicht gestellt. 

 

Zuschüsse insgesamt voraussichtlich = 1.946,33 € 
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Der Orchester Mediante e.V. hat mit Stand vom 01.01.2018 einen Mitgliederbestand von 41 

Musikern/Musikerinnen und laut Mitteilung der 1. Vorsitzenden wohnen hiervon 5 

Mitglieder/-innen (12,5 %) in Wiefelstede. 

 

Der Hinweis des Orchesters Mediante e.V., dass die Jahresförderung an Kulturleistungen in 

der Gemeinde Wiefelstede zu anderen Gemeinden relativ niedrig sei, deckt sich nicht mit den 

von der Verwaltung ermittelten Förderbeträgen, die sich in der als Anlage beigefügten Tabelle 

wiederfinden. 

 

Seitens der Verwaltung wird eine generelle Erhöhung der Pauschalsätze in den 

Kulturförderungsrichtlinien nicht unterstützt. Bei der Kulturförderung handelt es sich um eine 

freiwillige Leistung der Gemeinde. 

 

2. Antrag auf Anpassung der Jahreszuschüsse für Orchester und Spielmannszüge: 

 

Die Gesangvereine der Gemeinde erhalten nach der aktuellen Kulturförderungsrichtlinie einen 

pauschalen Zuschuss in Höhe von 260,00 € pro Jahr (bei Vorlage eines Nachweises über eine 

ausreichende Vereinsinventarversicherung erhöht sich dieser Betrag um weitere 110,00 € pro 

Jahr, so dass in der Regel 370,00 € an die Gesangvereine ausgezahlt werden). 

 

Um eine Gleichbehandlung zwischen den Gesangvereinen, den Orchestern, den 

Spielmannszügen sowie evtl. in Zukunft gegründete Musikkapellen herbeizuführen, wird 

seitens der Verwaltung die Änderung der Kulturförderungsrichtlinien ab 01.01.2019 

vorgeschlagen: 

 

Bisherige Kulturförderungsrichtlinie Entwurf neue Fassung 

Kulturförderungsrichtlinie 

§ 5 

Förderung der Gesangvereine 

 

(1) Die selbstständigen unkonfessionellen 

Gesangvereine im Gemeindegebiet, die 

am Gemeindesängerfest teilnehmen, 

erhalten für die Anschaffung von 

Notenmaterial und für die Vergütung 

der Chorleiter einen pauschalen 

Zuschuss in Höhe von 260,00 Euro pro 

Jahr. Dieser Zuschuss erhöht sich um 

110,00 Euro, sobald der Nachweis 

erbracht wird, dass das Vereinsinventar 

ausreichend versichert ist. 

 

 

 

(2) Der Ausrichter des 

Gemeindesängerfestes erhält 

unabhängig von der jährlichen 

Förderung für die Ausrichtung einen 

pauschalen Zuschuss in Höhe von 

260,00 Euro. 

 

 

 

§ 5 

Förderung der Gesangvereine, 

Musikkapellen, Orchester und 

Spielmannszüge 

 

(1) Die selbstständigen unkonfessionellen 

Gesangvereine im Gemeindegebiet, die 

am Gemeindesängerfest teilnehmen, 

erhalten für die Anschaffung von 

Notenmaterial und für die Vergütung 

der Chorleiter einen pauschalen 

Zuschuss in Höhe von 260,00 Euro pro 

Jahr. Dieser Zuschuss erhöht sich um 

110,00 Euro, sobald der Nachweis 

erbracht wird, dass das Vereinsinventar 

ausreichend versichert ist. 

 

(2) Der Ausrichter des 

Gemeindesängerfestes erhält 

unabhängig von der jährlichen 

Förderung für die Ausrichtung einen 

pauschalen Zuschuss in Höhe von 

260,00 Euro. 
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(3) Die Auszahlung erfolgt jeweils Mitte 

des Jahres. 

 

 

 

(3)  Die selbstständigen Musikkapellen, 

Orchester und Spielmannszüge im 

Gemeindegebiet erhalten für die 

Anschaffung von Notenmaterial und 

für die Vergütung des/der Stabführer-

in/Orchesterleiter-in/Tambourmajor-in 

einen pauschalen Zuschuss in Höhe 

von 260,00 Euro pro Jahr. Dieser 

Zuschuss erhöht sich um 110,00 Euro, 

sobald der Nachweis erbracht wird, 

dass das Vereinsinventar ausreichend 

versichert ist. 

 

(4) Die Auszahlung erfolgt jeweils Mitte 

des Jahres. 

 

§ 6 

Förderung der Spielmannszüge und 

Orchester 

 

(1) Die Spielmannszüge und Orchester aus 

dem Gemeindegebiet erhalten für die 

Anschaffung von Notenmaterial einen 

pauschalen Zuschuss in Höhe von 

210,00 Euro pro Jahr. 

 

(2) Die Auszahlung erfolgt jeweils Mitte 

des Jahres. 

 

§ 6 

gestrichen.  

 

 

    

 

Finanzierung: 
 

Die Erhöhung der Pauschalzuschüsse an den Orchester Mediante e. V. und an den 

Spielmannszug Wiefelstede e.V. in Höhe von jeweils 160,00 € wird im Rahmen des 2. 

Haushaltsplanentwurfs 2019 eingeplant. 

 

      

 

Vorschlag / Empfehlung: 
 

Der Gemeinderat beschließt die Änderung der Kulturförderungsrichtlinien der Gemeinde 

Wiefelstede zum 01.01.2019. 
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Anlagen:  
 

 

B-0708-2016-1 

B-0708-2016-2 

B-1149-2018-1 Antrag Orchester Mediante e.V. 

B-1149-2018-2 Eingangsbestätigung 

B-1149-2018-3 Tabelle Kulturförderung der Umlandgemeinden 

B-1149-2018-4 Entwurf Kulturförderungsrichtlinien der Gemeinde Wiefelstede (Neufassung) 

 

Herrn BM Pieper o.V.i.A. mit der Bitte um Kenntnisnahme / Einvernehmen 

 

Gleichstellungsbeauftragte (zusammen mit der Einladung) 

 

 

 

Rhein 

Sachbearbeiter 

 

 

 

Siemen       Aukskel 

Fachdienstleiter      Fachbereichsleiter  

 









Kulturförderungsrichtlinien der Gemeinde Wiefelstede  
 
 
 

§ 1 

Förderungsgrundsatz 

 
(1) Die Gemeinde Wiefelstede fördert nach diesen Richtlinien die Kultur innerhalb der Gemeinde im 

Rahmen der zur Verfügung stehenden Haushaltsmittel. Bis zur Höhe dieser Haushaltsmittel werden 
Zuschüsse gewährt, um das kulturelle Angebot in der Gemeinde zu stärken. 

 
(2) Grundsätzlich gilt, dass auch Möglichkeiten der Förderung durch den Landkreis Ammerland und 

anderer Institutionen in Anspruch zu nehmen sind. 
 
 

§ 2 

Förderungsfähige Veranstaltungen 
 
(1) Generell sollen folgende Förderungsbereiche umfasst werden: 
 

 Dichter- und Autorenlesungen 

 Theateraufführungen, Musikveranstaltungen und Konzerte 

 Kulturelle Ausstellungen 

 Folklore- und Volkstanzveranstaltungen 

 Reise- und Diavorträge 

 Straßenumzüge 

 Jahrhundertfeiern von Dorfgemeinschaften 
 
(2) Förderungsfähig im Sinne dieser Richtlinien sind lediglich öffentliche Veranstaltungen. 
 
(3) Nicht förderungsfähig sind interne Veranstaltungen (z. B. Vereinsfeiern) sowie Veranstaltungen mit 

lediglich untergeordnetem kulturellem Charakter (z. B. Tanzveranstaltungen, Discos oder Bälle). 
 
(4) Kulturelle Veranstaltungen mit überörtlicher Bedeutung sollen im Einzelfall intensiv gefördert werden. 

Voraussetzung ist, dass auch der Landkreis Ammerland einen Zuschuss gewährt. 
 
 

§ 3 

Zuschussberechtigung 
 
(1) Zuschussberechtigt sind alle Vereine, Verbände und Veranstalter, die ihren Sitz in der Gemeinde 

Wiefelstede haben, außer politische Gruppen. 
 
(2) Nicht zuschussberechtigt sind gewerbliche Gruppen und Veranstalter. 
 

 

§ 4 

Höhe der Förderung, förderungsfähige Aufwendungen 
 
(1) Zuschüsse werden bis zu einem Drittel der Gesamtkosten gewährt, solange die bereitgestellten Haus-

haltsmittel hierfür ausreichen. 
 
(2) Der Zuschussbetrag darf die ungedeckten Kosten aus der Veranstaltung nicht übersteigen. Zuschüsse 

anderer öffentlicher Kassen oder Institutionen sind auf die Förderung der Gemeinde anzurechnen, 
soweit dadurch die ungedeckten Kosten überschritten werden (Nachrangigkeit der Gemeinde-
förderung). 

 
(3) Pro Antragsteller und Jahr werden Zuschüsse in Höhe von insgesamt höchstens 650,00 Euro gewährt. 

Hierbei werden Veranstaltungen mit überörtlicher Bedeutung (§ 2 Abs. 4) nicht berücksichtigt. 
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(4) Ausfallbürgschaften können in Höhe von maximal 75 % der nachgewiesenen nicht gedeckten Kosten, 

höchstens jedoch 550,00 Euro pro Veranstaltung, gewährt werden. 
 
(5) Nicht förderungsfähig sind Aufwendungen für die Bewirtung, für Werbung, für Ehrengaben und für 

sonstige Geschenke. Förderungsfähig im Sinne dieser Richtlinien sind Materialkosten, Raum- und 
Gerätemiete, Honorare sowie Fahrtkosten. 

 

 

§ 5 

Förderung der Gesangvereine 
 
(1) Die selbstständigen unkonfessionellen Gesangvereine im Gemeindegebiet, die am Gemeindesänger-

fest teilnehmen, erhalten für die Anschaffung von Notenmaterial und für die Vergütung der Chorleiter 
einen pauschalen Zuschuss in Höhe von 260,00 Euro pro Jahr. Dieser Zuschuss erhöht sich um 
110,00 Euro, sobald der Nachweis erbracht wird, dass das Vereinsinventar ausreichend versichert ist. 

 
(2) Der Ausrichter des Gemeindesängerfestes erhält unabhängig von der jährlichen Förderung für die 

Ausrichtung einen pauschalen Zuschuss in Höhe von 260,00 Euro. 
 
(3) Die Auszahlung erfolgt jeweils Mitte des Jahres. 
 

 

§ 6 

Förderung der Spielmannszüge und Orchester 

 
(1) Die Spielmannszüge und Orchester aus dem Gemeindegebiet erhalten für die Anschaffung von Noten-

material einen pauschalen Zuschuss in Höhe von 210,00 Euro pro Jahr. 
 
(2) Die Auszahlung erfolgt jeweils Mitte des Jahres. 

 

 

§ 7 

Förderung der im Bereich Heimatpflege aktiven Vereine 

 
(1) Die satzungsgemäß im Bereich Heimatpflege tätigen Vereine erhalten unabhängig von einer 

Förderung durch den Landkreis Ammerland einen jährlichen Zuschuss in Höhe von 
210,00 Euro. 

 
(2) Als Nachweis über die Aktivitäten im Bereich Heimatpflege ist jährlich das Jahresprogramm des 

Vereins vorzulegen. 
 
(3) Die Auszahlung erfolgt jeweils Mitte des Jahres. 
 
 

 § 8 

Förderung für die Teilnahme am Wettbewerb  

„Unser Dorf hat Zukunft“ 
 
(1) Für die Teilnahme an dem Landes-/Bundeswettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“ erhalten die Antrag 

stellenden Vereine der Gemeinde Wiefelstede je Ortschaft einen Zuschuss in Höhe von 100,00 Euro. 
 
(2) Die Auszahlung erfolgt nach Bekanntgabe des Besichtigungstermines durch die Bewertungs-

kommission. 
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§ 9 

Sonstige Einzelförderungen 

 
(1) Sonstige Maßnahmen gemeinnütziger Vereine können bei Anerkennung der Notwendigkeit mit einem 

Drittel der Gesamtkosten bezuschusst werden. 
 
(2) Förderungsfähig sind Baumaßnahmen, die anerkanntermaßen für das öffentliche Kulturleben von 

besonderer Bedeutung sind oder im Zusammenhang mit Vorhaben zur Erhaltung und Pflege von 
Baudenkmalen stehen. 

 
(3) Förderungsfähig sind außerdem Anschaffungen von Musikinstrumenten, deren Wert jeweils über 

1.000,00 Euro (ohne MwSt.) liegt. 

 

 

§ 10 

Sonderzuschüsse 
 
(1) Über die Bezuschussung von beantragten Maßnahmen usw., die nicht nach diesen Richtlinien abge-

wickelt werden können bzw. einen Zuschussbetrag in Höhe von 600,00 Euro übersteigen, ist eine Ent-
scheidung der zuständigen Gremien der Gemeinde herbeizuführen. 

 
(2) Für die Erstellung von Vereins- oder Dorfchroniken wird ein Zuschuss zu den Druckkosten in Höhe von 

maximal 260,00 Euro gewährt. Der Zuschussbetrag darf die ungedeckten Kosten nicht überschreiten. 
Der Gemeinde ist kostenlos ein Exemplar zur Archivierung zu überlassen. 

 
 

§ 11 

Antragsverfahren 
 
(1) Zuschussanträge gemäß § 2 Abs. 1 und 2 (Veranstaltungen) und § 10 (Sonderzuschüsse) können 

formlos bei der Gemeinde unter Vorlage einer Erfolgskalkulation (detaillierte Gegenüberstellung der 
kalkulierten Ausgaben und Einnahmen) vorgelegt werden. Die Anträge sind vor Beginn der 
Veranstaltung oder Durchführung der Maßnahme einzureichen. Wurde die Veranstaltung oder 
Maßnahme vor einer Entscheidung begonnen, ist eine Förderung möglich, wenn die Gemeinde der 
vorzeitigen Durchführung zugestimmt hat. Nachträgliche Zuschussanträge werden nicht berücksichtigt. 

 
 (2) Zuschussanträge gemäß § 2 Abs. 4 (Kulturelle Veranstaltungen mit überörtlicher Bedeutung)  sind 

spätestens ein Jahr vor Beginn der Veranstaltung einzureichen. Der überörtliche Charakter der 
Veranstaltung ist ausführlich darzulegen. 

 
(3) Zuschussanträge gemäß § 9 (Sonstige Einzelförderungen) sind der Gemeinde bis jeweils  

30 Juni für das kommende Jahr vorzulegen. Später eingehende Anträge werden erst im darauf 
folgenden Jahr berücksichtigt. In besonders dringenden Fällen, in denen eine Weiterführung des 
Kulturbetriebes gefährdet ist, kann hiervon eine Ausnahme zugelassen werden, soweit hierfür 
Haushaltsmittel bereitgestellt werden können. 

 
 Die Anträge sind vor Beginn der Durchführung der Maßnahme einzureichen. Wurde die Maßnahme 

vor einer Entscheidung begonnen, ist eine Förderung möglich, wenn die Gemeinde der vorzeitigen 
Durchführung zugestimmt hat. Nachträgliche Zuschussanträge werden nicht berücksichtigt. 

 
 Den Anträgen sind Kostenvoranschläge beizufügen. Bei Baumaßnahmen sind zusätzlich ein 

Finanzierungsplan und ein genehmigungsfähiger Bauplan vorzulegen. Die Maßnahme ist eingehend 
zu erläutern (Darlegung der Notwendigkeit etc.). Der Antrag stellende Verein hat in angemessener 
Höhe Eigenleistungen zu erbringen. Die Höhe der möglichen Eigenleistungen ist im Finanzierungsplan 
anzugeben. 

 
(4) Ein Rechtsanspruch auf Förderung besteht nicht. 
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§ 12 

Zweckbindung der Fördermittel 
 

(1)  Die Zweckbindung der Fördermittel für Baumaßnahmen beträgt 25 Jahre. 

 

(2) Die Zweckbindung der Fördermittel für bewegliche Sachen des Anlagevermögens beträgt 

3 Jahre.“ 

 

§ 13 

Rückforderungsansprüche bei zweckwidriger Verwendung von Fördermitteln 

 

(1) Die Fördermittel sind zu erstatten, soweit ein Bewilligungsbescheid nach Verwaltungsverfahrensrecht 

unwirksam, zurückgenommen oder widerrufen wird. 

 

(2) Im Übrigen richten sich Unwirksamkeit, Rücknahme oder Widerruf von Bewilligungsbescheiden, 

Rückforderung und Erstattung der Fördermittel und Verzinsung eines Erstattungsanspruches nach den 

verwaltungsrechtlichen Regelungen. Das gleiche gilt bei nicht zeitnaher zweckentsprechender 

Verwendung ausgezahlter Fördermittel. 

 

 

§ 14 

In-Kraft-Treten 
 

(1) Diese Richtlinien treten mit Wirkung vom 01.01.2015 in Kraft. 
 
(2) Sämtliche Anträge auf Gewährung eines Zuschusses nach den Kulturförderungsrichtlinien für das Jahr 

2015, die fristgerecht bis zum 20.08.2014 vorgelegt worden sind, sind nach den 
Kulturförderungsrichtlinien vom 15.12.2008 zu beurteilen. 

 
 
 
 
 
Wiefelstede, 15.12.2014 
 
 
 
 
Pieper 
Bürgermeister 







Gemeinde Rastede Gemeinde Edewecht

Gemeinde 

Apen

Gemeinde Bad 

Zwischenahn Gemeinde Jade Stadt Westerstede

keine pauschale Förderung, nur im 

Rahmen der Veranstaltungen in den 

Bauerschaften:

bis zu 500 Einw. - 250,00€ 

bis zu 1000 Einw. - 500,00 €

über 1000 Einw. - 750,00 €

102,26 € je 

Chor
150,00 € je Chor

Alle Vereine/ Organisationen mit 

Jugendarbeit erhalten als 

Pauschalförderung einen Betrag i.H.v. 

- 50,00 € bis zu 10  Kinder/ Jugendliche

- 100,00 € 11 bis 50 Kinder/ Jugendliche

- 150,00 € über 50 Kinder/ Jugendliche 

Förderung von 

Kulturveranstaltungen 

werden mit einem 

Zuschuss i.H.v. 10 % 

gefördert

auf vorherigen Antrag eine 

Förderung i.H.v. 20 % für 

Investitionen (Anschaffung 

von Instrumenten) möglich

Die Anschaffung von Instrumenten der 

Gesang- und Musikvereine werden werden 

mit einem einmaligen Zuschuss i.H.v. 20 , 

höchstens 1.000€ bezuschusst

Die Anschaffung von 

Instrumenten werden mit 

20 % bezuschusst, pro 

Maßnahme höchstens 

1.500€ (jeder Verein nur 

alle 5 Jahre zuschuss-

berechtigt)

1,00 € pro erwachsenes 

Mitglied

4 € pro Kinder u. Jugendliche 

2,60 € pro aktives 

Mitglied  

(insgesamt 72 

Mitglieder)

Für jedes jugendliche Mitglied erhalten die 

Vereine einen Betrag, der jährlich von der 

Gemeinde Jade neu festgelegt wird. 

Gemeindesängerbund 

erhält einen Zuschuss i.H.v. 

125 € pro Chor und 2 € pro 

aktives Mitglied

Kulturförderungsrichtlinien, Zuschüsse



Kulturförderungsrichtlinien der Gemeinde Wiefelstede  
 
 
 

§ 1 

Förderungsgrundsatz 

 
(1) Die Gemeinde Wiefelstede fördert nach diesen Richtlinien die Kultur innerhalb der Gemeinde im 

Rahmen der zur Verfügung stehenden Haushaltsmittel. Bis zur Höhe dieser Haushaltsmittel werden 
Zuschüsse gewährt, um das kulturelle Angebot in der Gemeinde zu stärken. 

 
(2) Grundsätzlich gilt, dass auch Möglichkeiten der Förderung durch den Landkreis Ammerland und 

anderer Institutionen in Anspruch zu nehmen sind. 
 
 

§ 2 

Förderungsfähige Veranstaltungen 
 
(1) Generell sollen folgende Förderungsbereiche umfasst werden: 
 

 Dichter- und Autorenlesungen 

 Theateraufführungen, Musikveranstaltungen und Konzerte 

 Kulturelle Ausstellungen 

 Folklore- und Volkstanzveranstaltungen 

 Reise- und Diavorträge 

 Straßenumzüge 

 Jahrhundertfeiern von Dorfgemeinschaften 
 
(2) Förderungsfähig im Sinne dieser Richtlinien sind lediglich öffentliche Veranstaltungen. 
 
(3) Nicht förderungsfähig sind interne Veranstaltungen (z. B. Vereinsfeiern) sowie Veranstaltungen mit 

lediglich untergeordnetem kulturellem Charakter (z. B. Tanzveranstaltungen, Discos oder Bälle). 
 
(4) Kulturelle Veranstaltungen mit überörtlicher Bedeutung sollen im Einzelfall intensiv gefördert werden. 

Voraussetzung ist, dass auch der Landkreis Ammerland einen Zuschuss gewährt. 
 
 

§ 3 

Zuschussberechtigung 
 
(1) Zuschussberechtigt sind alle Vereine, Verbände und Veranstalter, die ihren Sitz in der Gemeinde 

Wiefelstede haben, außer politische Gruppen. 
 
(2) Nicht zuschussberechtigt sind gewerbliche Gruppen und Veranstalter. 
 

 

§ 4 

Höhe der Förderung, förderungsfähige Aufwendungen 
 
(1) Zuschüsse werden bis zu einem Drittel der Gesamtkosten gewährt, solange die bereitgestellten Haus-

haltsmittel hierfür ausreichen. 
 
(2) Der Zuschussbetrag darf die ungedeckten Kosten aus der Veranstaltung nicht übersteigen. Zuschüsse 

anderer öffentlicher Kassen oder Institutionen sind auf die Förderung der Gemeinde anzurechnen, 
soweit dadurch die ungedeckten Kosten überschritten werden (Nachrangigkeit der Gemeinde-
förderung). 

 
(3) Pro Antragsteller und Jahr werden Zuschüsse in Höhe von insgesamt höchstens 650,00 Euro gewährt. 

Hierbei werden Veranstaltungen mit überörtlicher Bedeutung (§ 2 Abs. 4) nicht berücksichtigt. 
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(4) Ausfallbürgschaften können in Höhe von maximal 75 % der nachgewiesenen nicht gedeckten Kosten, 

höchstens jedoch 550,00 Euro pro Veranstaltung, gewährt werden. 
 
(5) Nicht förderungsfähig sind Aufwendungen für die Bewirtung, für Werbung, für Ehrengaben und für 

sonstige Geschenke. Förderungsfähig im Sinne dieser Richtlinien sind Materialkosten, Raum- und 
Gerätemiete, Honorare sowie Fahrtkosten. 

 

 

§ 5 

Förderung der Gesangvereine, Musikkapellen, Orchester und Spielmannszüge 

 
(1) Die selbstständigen unkonfessionellen Gesangvereine im Gemeindegebiet, die am 

Gemeindesängerfest teilnehmen, erhalten für die Anschaffung von Notenmaterial und für die 
Vergütung der Chorleiter einen pauschalen Zuschuss in Höhe von 260,00 Euro pro Jahr. Dieser 
Zuschuss erhöht sich um 110,00 Euro, sobald der Nachweis erbracht wird, dass das Vereinsinventar 
ausreichend versichert ist. 

 
(2) Der Ausrichter des Gemeindesängerfestes erhält unabhängig von der jährlichen Förderung für die 

Ausrichtung einen pauschalen Zuschuss in Höhe von 260,00 Euro. 
 
(3)  Die selbstständigen Musikkapellen, Orchester und Spielmannszüge im Gemeindegebiet erhalten für 

die Anschaffung von Notenmaterial und für die Vergütung des/der Stabführer-in/Orchesterleiter-
in/Tambourmajor-in einen pauschalen Zuschuss in Höhe von 260,00 Euro pro Jahr. Dieser Zuschuss 
erhöht sich um 110,00 Euro, sobald der Nachweis erbracht wird, dass das Vereinsinventar 
ausreichend versichert ist. 

 
(4) Die Auszahlung erfolgt jeweils Mitte des Jahres. 
 

 

 

§ 6 

Förderung der im Bereich Heimatpflege aktiven Vereine 

 
(1) Die satzungsgemäß im Bereich Heimatpflege tätigen Vereine erhalten unabhängig von einer 

Förderung durch den Landkreis Ammerland einen jährlichen Zuschuss in Höhe von 210,00 Euro. 
 
(2) Als Nachweis über die Aktivitäten im Bereich Heimatpflege ist jährlich das Jahresprogramm des 

Vereins vorzulegen. 
 
(3) Die Auszahlung erfolgt jeweils Mitte des Jahres. 
 
 

 § 7 

Förderung für die Teilnahme am Wettbewerb  

„Unser Dorf hat Zukunft“ 
 
(1) Für die Teilnahme an dem Landes-/Bundeswettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“ erhalten die Antrag 

stellenden Vereine der Gemeinde Wiefelstede je Ortschaft einen Zuschuss in Höhe von 100,00 Euro. 
 
(2) Die Auszahlung erfolgt nach Bekanntgabe des Besichtigungstermines durch die Bewertungs-

kommission. 
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§ 8 

Sonstige Einzelförderungen 

 
(1) Sonstige Maßnahmen gemeinnütziger Vereine können bei Anerkennung der Notwendigkeit mit einem 

Drittel der Gesamtkosten bezuschusst werden. 
 
(2) Förderungsfähig sind Baumaßnahmen, die anerkanntermaßen für das öffentliche Kulturleben von 

besonderer Bedeutung sind oder im Zusammenhang mit Vorhaben zur Erhaltung und Pflege von 
Baudenkmalen stehen. 

 
(3) Förderungsfähig sind außerdem Anschaffungen von Musikinstrumenten, deren Wert jeweils über 

1.000,00 Euro (ohne MwSt.) liegt. 

 

 

§ 9 

Sonderzuschüsse 
 
(1) Über die Bezuschussung von beantragten Maßnahmen usw., die nicht nach diesen Richtlinien abge-

wickelt werden können bzw. einen Zuschussbetrag in Höhe von 650,00 Euro übersteigen, ist eine Ent-
scheidung der zuständigen Gremien der Gemeinde herbeizuführen. 

 
(2) Für die Erstellung von Vereins- oder Dorfchroniken wird ein Zuschuss zu den Druckkosten in Höhe von 

maximal 260,00 Euro gewährt. Der Zuschussbetrag darf die ungedeckten Kosten nicht überschreiten. 
Der Gemeinde ist kostenlos ein Exemplar zur Archivierung zu überlassen. 

 
 

§ 10 

Antragsverfahren 
 
(1) Zuschussanträge gemäß § 2 Abs. 1 und 2 (Veranstaltungen) und § 10 (Sonderzuschüsse) können 

formlos bei der Gemeinde unter Vorlage einer Erfolgskalkulation (detaillierte Gegenüberstellung der 
kalkulierten Ausgaben und Einnahmen) vorgelegt werden. Die Anträge sind vor Beginn der 
Veranstaltung oder Durchführung der Maßnahme einzureichen. Wurde die Veranstaltung oder 
Maßnahme vor einer Entscheidung begonnen, ist eine Förderung möglich, wenn die Gemeinde der 
vorzeitigen Durchführung zugestimmt hat. Nachträgliche Zuschussanträge werden nicht berücksichtigt. 

 
 (2) Zuschussanträge gemäß § 2 Abs. 4 (Kulturelle Veranstaltungen mit überörtlicher Bedeutung)  sind 

spätestens ein Jahr vor Beginn der Veranstaltung einzureichen. Der überörtliche Charakter der 
Veranstaltung ist ausführlich darzulegen. 

 
(3) Zuschussanträge gemäß § 9 (Sonstige Einzelförderungen) sind der Gemeinde bis jeweils 30 Juni für 

das kommende Jahr vorzulegen. Später eingehende Anträge werden erst im darauf folgenden Jahr 
berücksichtigt. In besonders dringenden Fällen, in denen eine Weiterführung des Kulturbetriebes 
gefährdet ist, kann hiervon eine Ausnahme zugelassen werden, soweit hierfür Haushaltsmittel 
bereitgestellt werden können. 

 
 Die Anträge sind vor Beginn der Durchführung der Maßnahme einzureichen. Wurde die Maßnahme 

vor einer Entscheidung begonnen, ist eine Förderung möglich, wenn die Gemeinde der vorzeitigen 
Durchführung zugestimmt hat. Nachträgliche Zuschussanträge werden nicht berücksichtigt. 

 
 Den Anträgen sind Kostenvoranschläge beizufügen. Bei Baumaßnahmen sind zusätzlich ein 

Finanzierungsplan und ein genehmigungsfähiger Bauplan vorzulegen. Die Maßnahme ist eingehend 
zu erläutern (Darlegung der Notwendigkeit etc.). Der Antrag stellende Verein hat in angemessener 
Höhe Eigenleistungen zu erbringen. Die Höhe der möglichen Eigenleistungen ist im Finanzierungsplan 
anzugeben. 

 
(4) Ein Rechtsanspruch auf Förderung besteht nicht. 
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§ 11 

Zweckbindung der Fördermittel 
 

(1)  Die Zweckbindung der Fördermittel für Baumaßnahmen beträgt 25 Jahre. 

 

(2) Die Zweckbindung der Fördermittel für bewegliche Sachen des Anlagevermögens beträgt 

3 Jahre.“ 

 

§ 12 

Rückforderungsansprüche bei zweckwidriger Verwendung von Fördermitteln 

 

(1) Die Fördermittel sind zu erstatten, soweit ein Bewilligungsbescheid nach Verwaltungsverfahrensrecht 

unwirksam, zurückgenommen oder widerrufen wird. 

 

(2) Im Übrigen richten sich Unwirksamkeit, Rücknahme oder Widerruf von Bewilligungsbescheiden, 

Rückforderung und Erstattung der Fördermittel und Verzinsung eines Erstattungsanspruches nach den 

verwaltungsrechtlichen Regelungen. Das gleiche gilt bei nicht zeitnaher zweckentsprechender 

Verwendung ausgezahlter Fördermittel. 

 

 

§ 13 

In-Kraft-Treten 
 

Diese Richtlinien treten mit Wirkung vom 01.01.2019 in Kraft. 
 
 
 
 
 
Wiefelstede, 17.12.2018 
 
 
 
 
Pieper 
Bürgermeister 



  

Gemeinde Wiefelstede  26215 Wiefelstede, 27.07.2018 

Der Bürgermeister 

Fachdienst Finanzen und Schulen 

Sachbearbeiter/in: Christian Rhein 

 

Beratungsvorlage 
 

Vorlagen-Nr.: B/1151/2018 

 

Angelegenheit / Tagesordnungspunkt 

 

Überlassung von gemeindeeigenen Schulräumen, Schuleinrichtungen, Sporthallen und 

Bädern für schulfremde Zwecke nach den Richtlinien der Gemeinde Wiefelstede 

hier: Berichterstattung 

 

 

Beratungsfolge:  Sitzung am:  

Sport- und Kulturausschuss 16.10.2018 öffentlich 

Verwaltungsausschuss 05.11.2018 nicht öffentlich 

 

 

Situationsbericht / Bisherige Beratung: 

 

Die Richtlinien für die Überlassung von gemeindeeigenen Schulräumen, Schulhöfen, 

Sportplätzen, Sporthallen und Bäder für schulfremde bzw. sportvereinsfremde Zwecke sind 

zum 01.01.2013 in Kraft getreten. In den Verwaltungsausschusssitzungen am 02.12.2013, 

30.11.2015, 28.11.2016 sowie 06.11.2017 wurden über die bis dahin erteilten 

Nutzungsgenehmigungen sowie die erzielten Mietzahlungen berichtet. 

 

In der Anlage werden die Nutzungsgenehmigungen aufgezeigt, die seit der letzten 

Berichterstattung erteilt worden sind. 

  

 

  

Vorschlag / Empfehlung: 
 

Der  Verwaltungsausschuss  nimmt  den  Bericht  über  die Nutzung  der  gemeindeeigenen 

Schulräume, Schuleinrichtungen,  Schulhöfe, Sportplätze, Sporthallen und Bäder sowie die 

Umsetzung der Richtlinien seit der letzten Berichterstattung (November 2017) zur Kenntnis. 
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Anlagen:  

B-1151-2018 Nutzungsgenehmigungen 11-17 bis 08-18 

 

Herrn BM Pieper o.V.i.A. mit der Bitte um Kenntnisnahme / Einvernehmen 

 

Gleichstellungsbeauftragte (zusammen mit der Einladung) 

 

 

 

 

 

 

 

 

Rhein 

Sachbearbeiter/in 

 

 

 

 

 

Siemen       Aukskel 

Fachdienstleiter      Fachbereichsleiter  

 



Antragsteller: Nutzungsart: Veranstaltungstermin: Räumlichkeiten: Nutzungsentgelt:

Karnevalsverein Wiefelstede e.V. Workshop

06.10.2017/ 17.11.2017/ 

08.12.2017/ 22.12.2017/ 

17.08.18 Aula der Grundschule Wiefelstede 0,00 €

Karnevalsverein Wiefelstede e.V. Proben für Büttenabend

06.01.2018 / 

13.01.2018/ 20.01.2018 Mensa der Oberschule Wiefelstede 0,00 €

Karnevalsverein Wiefelstede e.V. Büttenabend

26.01.2018 bis 

28.01.2018 Mensa der Oberschule Wiefelstede 150,00 €

Figurentheater Fifikus Figurentheater 19.02.2018 Aula der Grundschule Wiefelstede 30,00 €

Figurentheater Fifikus Figurentheater 15.10.2018 Aula der Grundschule Wiefelstede 30,00 €

Orchester Mediante Proben Sommerferien 18 Musikräume 0,00 €

Förderverein der GS Metjendorf Autoren-Lesungen 08.11.17 / 16.05.18 Aula der Grundschule Metjendorf 0,00 €

Förderverein der GS Metjendorf

Damen- und 

Kinderflohmarkt

04.03.18/14.04.18/ 

16.09.18/20.10.18 Aula der Grundschule Metjendorf 0,00 €

Förderverein der GS Metjendorf 1. Kundst- und Kreativmarkt 18.11.2018 Flure/Aula der Grundschule Metjendorf 0,00 €

Männer an den Herd e.V. Kochkurse

22.01.18/ 

12.02.18/05.03.18/ 

16.04.18/   

07.05.18/11.06.18 Schulküche, Kirchstr. 10 0,00 €

Förderverein der GS Wiefelstede

Frauenflohmarkt "Pretty 

Woman 1" 17.02.2018 Flure/Aula der Grundschule Wiefelstede 0,00 €

Förderverein der GS Wiefelstede Kinderkleiderflohmarkt 21.10.2018 Flure/Aula der Grundschule Wiefelstede 0,00 €

SSV Gristede e.V.

Flohmarkt 

(Damenbekleidung und-

utensilien) 07.04.2018 Turnhalle Gristede 0,00 €

SSV Gristede e.V.

Flohmarkt (Kinder- und 

Spielzeugflohmarkt) 04.03.2018 Turnhalle Gristede 0,00 €

SSV Gristede e.V. Kinderfest 25.08.2018 Turnhalle Gristede 0,00 €

Spielmannszug Wiefelstede Workshop 28.10.17 / 14.01.18 Mensa der Oberschule Wiefelstede 0,00 €

SVE Wiefelstede e.V.

Hallenfußballturnier I-

Herren 15.12.2017 (Ausschank Vorraum Besuchereingang) 0,00 €

SVE Wiefelstede e.V. Kinderkarneval 11.02.2018 Sporthalle Wiefelstede 0,00 €

SVE Wiefelstede e.V. Handball-Fun-Turnier 30.12.2017 Sporthalle Wiefelstede 0,00 €

SVE Wiefelstede e.V.

Badminton-

Vereinsmeisterschaften 30.12.2017 Sporthalle Wiefelstede 0,00 €

SVE Wiefelstede e.V.

Seniorensporttag Region 

Ammerland/OL 08.09.2018 Mensa der Oberschule Wiefelstede 0,00 €

TSG Bokel e.V. Kinderflohmarkt 04.02.2018 Turnhalle Bokel 0,00 €

Elternsprecher Klasse 4 d GS 

Metjendorf

Übernachtung FB 

Neuenkruge 16.06.-17.06.18

Freibad Neuenkruge (Betrag zzgl. 

Eintrittsgelder) 20,00 €

Elternsprecher Klasse 7 KGS 

Rastede

Übernachtung FB 

Neuenkruge 12.06.-13.06.18

Freibad Neuenkruge (Betrag zzgl. 

Eintrittsgelder) 20,00 €

Elternsprecher Klasse 7a OBS 

Wiefelstede

Übernachtung FB 

Neuenkruge 08.06.-09.06.18

Freibad Neuenkruge (Betrag zzgl. 

Eintrittsgelder) 20,00 €

Elternsprecher 3 b GS Metjendorf

Übernachtung FB 

Neuenkruge 07.06.19-08.06.19

Freibad Neuenkruge (Betrag zzgl. 

Eintrittsgelder) 20,00 €

OBV Neuenkruge u. Umgebung Flohmarkt 18.02.2018 Turnhalle Neuenkruge 0,00 €

OBV Neuenkruge u. Umgebung Theateraufführung 16.02.2018 Turnhalle Neuenkruge 0,00 €

Theatre School The English Touring 

Company

Proben für Gastspiele in den 

umliegenden Schulen

18.01.18 / 19.01.18 / 

20.01.18/ 21.01.18 Alte Schule Dringenburg 160,00 €

NTB Neuenkruge e.V.

Übernachtung 

Bogenschießen 19.05.18-21.05.18 Turnhalle Neuenkruge 0,00 €

TV Metjendorf 04 e.V. Kindersockenball 11.02.2018 Sporthalle/Turnhalle Metjendorf 0,00 €

Colourful Voices

Musical "Eule findet den 

Beat)

02.06.18 Generalprobe 

und 03.06.18 

Jugendkonzert Mensa der Oberschule Wiefelstede 0,00 €

NaturKultur e.V. 

Internationale 

Jugendbegegnung 16.07.18 - 25.07.18 Teilbereiche Oberschule Gebäude II 0,00 €

Spielmannszug Wiefelstede

Jubiläumsveranstaltung 60 

Jahre 10.06.2018

Mensa der Oberschule Wiefelstede (wurde 

nicht benötigt) 0,00 €

Übersicht der erteilten Nutzungsgenehmigungen sowie die erzielten Entgelte (11-17 bis 08-18)



  

Gemeinde Wiefelstede  26215 Wiefelstede, 27.09.2018 

Der Bürgermeister 

Fachdienst Finanzen und Schulen 

Sachbearbeiter/in: Christian Rhein 

 

Beratungsvorlage 
 

Vorlagen-Nr.: B/1191/2018 

 

Angelegenheit / Tagesordnungspunkt 

 

Öffnungstage Swemmbad 

hier: Antrag der SPD-Fraktion vom 26.04.2018 

 

 

Beratungsfolge:  Sitzung am:  

Sport- und Kulturausschuss 16.10.2018 öffentlich 

Verwaltungsausschuss 05.11.2018 nicht öffentlich 

 

 

Situationsbericht / Bisherige Beratung: 

 

Die SPD-Fraktion beantragt mit Schreiben vom 26.04.2018 die Aufnahme des 

Tagesordnungspunktes „Öffnungszeiten Hallenbad“ und führt in ihrem Antrag aus, dass 

gemeinsames Ziel aller Beteiligten sein sollte, die Öffnungszeiten für die Allgemeinheit zu 

verbessern. Insbesondere werden die gesetzlichen Feiertage (z. B. Weihnachten und 

Ostersonntag) benannt. 

 

Vor einigen Jahren hatte das Swemmbad beispielhaft noch am zweiten Weihnachtstag 

geöffnet. Das Besucheraufkommen war jedoch hier relativ gering, welches aus der 

nachfolgenden Darstellung zu ersehen ist. Folglich wurde auf die Öffnung weiterer Feiertrage 

verzichtet. 

 

Feiertag 2013 2014 2015 2016 2017 2018 

Neujahr*       

Karfreitag*       

Karsamstag/Ostersamstag*       

Ostersonntag*       

Ostermontag 133 142 109 159 173 146 

Christi Himmelfahrt ---** ---* ---** ---** 64 ---** 

Pfingstsonntag 58 350 133 50 90  

Pfingstmontag 49 597 72 42 206  

Tag der Deutschen 

Einheit 

46 90 47 98 84  

Heiligabend*       

1. Weihnachtstag*       

2. Weihnachtstag 63 69 ---* ---* ---* ---* 

Silvester*       

*geschlossen            / **geschlossen, da der Feiertag in der Revisionszeit lag 
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Der Aufwand für das Personal eines zusätzlichen „Feiertages (Öffnungszeit von 08.00 Uhr bis 

17.00 Uhr inklusiv Vor-/Nachbereitung) bemisst sich auf rund 1.200 Euro. Ebenfalls fallen 

Sachkosten (Licht, Chlordosierung, Duschwasser usw.) an, die jedoch nur prognostiziert 

benannt werden könnten. 

 

Die Erweiterung der Öffnungszeiten ist mit dem vorhandenen Personal dienstplantechnisch 

kaum leistbar, so dass ggfs. weiteres Personal eingestellt werden müsste.  

 

Die Verwaltung vertritt daher die Auffassung, die Öffnungszeiten des Swemmbades aufgrund 

des zu erwartenden geringen Besucheraufkommens sowie der zusätzlich zu erwartenden 

Kosten unverändert beizubehalten. 

 

 

 

 

  

Vorschlag / Empfehlung: 
  

Der Verwaltungsausschuss beschließt, die Öffnungszeiten des Swemmbades beizubehalten. 

 

  

 

Anlagen:  

 

 

B-1191-2018 Antrag der SPD-Fraktion vom 26.04.2018 

 

Herrn BM Pieper o.V.i.A. mit der Bitte um Kenntnisnahme / Einvernehmen 

 

Gleichstellungsbeauftragte (zusammen mit der Einladung) 

 

 

 

 

Rhein 

Sachbearbeiter 

 

 

Siemen       Aukskel 

Fachdienstleiter      Fachbereichsleiter  
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